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www.kreuz-apotheke.de

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Angebote + Arzneimittelvorbestellung unter:

Tobias Kreutz

– seit über 90 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !

Kreuz Apotheke

...die bringt’s

Zurück in der Kirchstr. 51!

Wir freuen uns, 

Sie in unseren 

renovierten 

Räumen 

zu begrüßen.

e -lineGmbH

Elektro- und Anlagentechnik

WWW.E-LINE.DE

+ Elektroinstallation
+ Kommunikationstechnik
+ Schaltschrank- und
 Anlagenbau
+ Beleuchtungstechnik
+ Sicherheitstechnik
+ Elektrodokumentation
+ Prüfungen nach DGUV V3
+ Thermographie

e-line GmbH – Elektro- und Anlagentechnik
Thomas-Edison-Str. 3, D-52499 Baesweiler
T: +49 (0) 2401 / 602828-0, E: info@e-line.de
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Tankstellen in Ihrer Nähe

PM Tankstelle 
Wilhelm-Röntgen-Str. 1 

52499 Baesweiler
  0 24 01 - 77 00☎

  
  

Shell Tankstelle 
Aachener Straße 128 

52499 Baesweiler 
      0 24 01 - 89 66 24☎

Wir wünschen Ihnen 
ein erfolgreiches 

neues Jahr!

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

gerne lade ich Sie recht herzlich zum Neu-
jahrsempfang am Donnerstag, 4. Januar 
2018, 18.00 bis 21.00 Uhr, in das Pädagogi-
sche Zentrum des Gymnasiums Baesweiler 
ein. 

Lassen Sie uns auf das neue Jahr ansto-
ßen und auf das gute Miteinander und die 
angenehme Zusammenarbeit im Jahr 2017 
zurückblicken. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
engagierte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Vertreter aus Vereinen und Institutionen, 
Mitglieder des Stadtrates und der Ausschüs-
se und Mitarbeiter der Stadtverwaltung zu 
treffen, um das vergangene Jahr Revue pas-
sieren zu lassen und sich über das vor uns 
liegende Jahr auszutauschen. 

Sie, die Bürgerinnen und Bürger unserer 
Stadt, stehen im Mittelpunkt des Neu-
jahrempfangs. Ich würde es sehr begrüßen, 
wenn viele von Ihnen diese Möglichkeit 
der Begegnung wahrnehmen und hoffe, 
während des gemütlichen Beisammenseins 

Gelegenheit zu vielen persönlichen Gesprä-
chen zu finden.

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

ich wünsche Ihnen und Ihren Familien von 
ganzem Herzen ein frohes, besinnliches und 
gesegnetes Weihnachtsfest, einen guten 
Rutsch ins neue Jahr und für 2018 alles Gute, 
Gesundheit, Glück, Erfolg und Zufriedenheit. 
Diese guten Wünsche übermittle ich auch 
ganz herzlich im Namen der Damen und Her-
ren des Rates und der Verwaltung der Stadt 
Baesweiler.
 
Ich freue mich auf die Fortsetzung unseres 
guten Miteinanders und bin sicher, dass wir 
auch im kommenden Jahr gemeinsam wie-
der vieles erreichen werden.

Ihr 

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de

Anzeige-1/8-Seite-quer_Layout 1  23.04.13  09:37  Seite 1

Herzliche Einladung zum 
Neujahrsempfang am 4. Januar 2018

Sprechstunde 
des Bügermeisters

Die Sprechstunde von 
Bürgermeister Dr. Willi Linkens

 für Bürgerinnen und Bürger 
findet jeden Dienstag

 von 15.30 bis 17.30 Uhr statt. 
Eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich.

Am 02.01.2018 
 fällt die Sprechstunde aus.

UHL-Service

Schlüssel�-�Schlösser�-�Stempel�-�Gravuren
Pokale�-�Schilder�-�Sicherheitszylinder

Auto-Schlüssel�mit�Wegfahrsperre

Schlüssel-Notdienst

UHL-
Service

____________________________

Wir�bedanken�uns�bei�unseren�Kunden�für�das
entgegengebrachte�Vertrauen�und�wünschen
frohe�Weihnachten�und�ein�gutes�Neues�Jahr!

Ihr�Uhl-Service�Team

Jülicher�Straße�57-59
Telefon:�02451�/�41188���Fax:�47289

52531�Übach-Palenberg
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Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:   8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:    8.30 bis 12.00 Uhr und 
 14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:   8.30 bis 12.00 Uhr 
 14.00 bis 16.00 Uhr
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:    7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags:    7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:    7.30 bis 12.30 Uhr
samstags: 10.00 bis 12.00 Uhr
Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.
Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:   9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags: 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081
Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs- 
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags: 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags 14.00 bis 17.30 Uhr
(außer Bildung und Teilhabe)
montags, dienstags, donnerstags    8.30 bis 10.00 Uhr
und freitags nur nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!
Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind Mo., Do., Fr. 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:   8.00 bis 12.30 Uhr und
 13.30 bis 15.30 Uhr
mittwochs:   8.00 bis 12.30 Uhr
donnerstags:   8.00 bis 12.30 Uhr und
 13.30 bis 17.30 Uhr
freitags:   8.00 bis 12.30 Uhr
Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:   9.00 bis 09.30 Uhr

Verlegung
Wochenmarkt

Wegen des vom 14. 
bis zum 23. Dezember 
2017 stattfindenden 
We i h n a c h t s m a r k t e s 
auf dem Kirchvorplatz 
in Baesweiler, wird der 
wöchentlich jeweils 
freitags stattfindende 
Wochenmarkt am 15. 
und 22. Dezember 2017 
in die Straße "Im Sack" 
verlegt. 

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
Telefon 0 24 01 / 73 67

Mittwoch Ruhetag!

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 

B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 02401/89411

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG

info
Öffnungszeiten Verwaltung und städtische 

Einrichtungen zum Jahreswechsel

Die Stadtverwaltung ist in der Zeit vom 27. bis 29.12.2017 wie 
gewohnt geöffnet. Das Bürgerbüro ist am Samstag, 23.12.2017, und 
Samstag, 30.12.2017, geöffnet. 

Die Stadtbücherei ist vom 23.12.2017 bis einschließlich 01.01.2018 
geschlossen.

Folgende Einrichtungen sind vom 23.12.2017 bis einschließlich 
07.01.2018 geschlossen: Sporthalle Gymnasium, Sporthalle Am 
Weiher, Mehrzweckhalle Grabenstraße, Mehrzweckhalle Loverich, 
Turnhalle Grengracht, Turn- und Gymnastikhalle Wolfsgasse, Turn-
halle Oidtweiler,  ewv-Bürger-Halle Beggendorf.

Das Lehrschwimmbecken Grengracht bleibt an den Weihnachts-
feiertagen, 24. bis 26.12.2017, und zum Jahreswechsel, 31.12.2017 
und 01.01.2018, geschlossen. Ansonsten ist es während der Weih-
nachtsferien vom 23.12.2017 bis 07.01.2018 wie folgt geöffnet: 
dienstags bis freitags von 7.00 bis 19.00 Uhr und samstags und 
sonntags von 8.00 bis 14.00 Uhr. Die Wassergymnastik findet zu 
den gewohnten Zeiten statt.

Das Jugendcafé in der Windmühlenstraße bleibt am Sonntag, 
24.12.2017 (Heiligabend), Dienstag, 26.12.2017 (2. Weihnachtstag), 
und Sonntag, 31.12.2017 (Silvester), geschlossen.

Der Recyclinghof der RegioEntsorgung AöR ist am Samstag, 
23.12.2017, und Samstag, 30.12.2017, wie gewohnt geöffnet. 

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler
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G E S TA LT E N▼
GEMEINSAM STADT

Einweihung des Bebauungsplan-
gebietes Baesweiler Südwest

 Platz für rund 950 Einwohner

Am 18. Oktober ist das Baugebiet 
Baesweiler Südwest, Kloshaus, 
eingeweiht worden. Es hat eine 
Gesamtgröße von ca. 21 Hekt-
ar und ist in drei Bauabschnitten 
unterteilt. Der erste Bauabschnitt 
ist nun erschlossen, für den zwei-
ten Bauabschnitt ist der Aufstel-
lungsbeschluss gefasst. Bürger-
meister Dr. Linkens stellte die 
Potentiale des neuen Wohngebiets 
heraus: gute verkehrliche Anbin-
dung sowohl mit Pkw, Fahrrad oder 
auch mit dem ÖPNV, kurzer Weg 
zur Autobahn, Vernetzung mit der 
gewachsenen Ortslage und gute 
Anbindung an das Stadtzentrum, 
hervorragendes Naherholungs-
angebot durch die Nähe zum Carl
AlexanderPark und nicht zuletzt 
die fahrradfreundliche Anbindung 
an die freie Landschaft.

„Im neuen Wohngebiet Kloshaus 
werden unter Berücksichtigung 
eines breiten Spektrums von Wohn-
formen einschließlich des sozialen 
Wohnungsbaues einzelne Wohn-
quartiere gebildet. Damit wird eine 
breite Marktansprache möglich“, 
betonte Bürgermeister Dr. Linkens 
bei der Einweihung. Geschaffen 
werde ein Quartiersplatz mit öffent-
licher Nutzung. Außerdem seien die 
Errichtung eines Kindergartens und  
die Neuanlage eines Spielplatzes 
vorgesehen. 

Während der erste Bauabschnitt 

eine Größe von etwa 7,12 Hektar 
hat, werden die Abschnitte II und III 
knapp 14 Hektar messen. Im 1. Bau-
abschnitt werden ca. 160 Wohnein-
heiten für rund 350 Bewohner ent-
stehen. In allen drei Bauabschnitten 

erwartet die Stadt etwa 950 Ein-
wohner. 

Bürgermeister Dr. Linkens erinner-
te noch einmal an die umfangrei-
chen Vorarbeiten. Dazu gehörte 

die Verlegung der von Alsdorf kom-
menden Hauptwasserleitung, der 
Umbau der Kreisstraße K 27 oder 
auch die Schaffung des Kreisver-
kehrs. Daraus ergaben sich Gesamt-
kosten von 2,1 Millionen Euro.

Allein 200 Anfragen von Bauwilli-
gen liegen der Stadt vor, so dass 
man nun auch zügig den zweiten 
Bauabschnitt fertigstellen möch-
te. „Viele der Baugrundstücke sind 
bereits an junge Familien verkauft 
worden Für den Bevölkerungszu-
wachs und den Erhalt unserer Stadt 
ist also gesorgt“ freute sich der Bür-
germeister. 

KREATIVIdeen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen
//

Veranstaltungen

Öffnungszeiten:Montag + Dienstag15.00 - 18.30 UhrMittwoch + Freitag 10.00 - 13.00 UhrDonnerstag  17.00 -19.30 UhrSamstag  10.00 - 12.00 Uhr
Kückstr. 21Telefon 80 49 703

 www.bestattungen-miriam-schmitz.de

-

-

wünschen.

Wenn ein Mensch für immer geht, ändert sich das 
Leben der Zurückbleibenden. Auf welche Weise 

sich ein Verlust bemerkbar macht, ist so unterschiedlich 
wie jeder Mensch einzigartig ist.

Als erfahrene Bestatter wissen wir, dass kein Abschied wie 
der Andere ist. Wir beraten Sie daher über alle Mög

lichkeiten, die es bei einer Bestattung heute gibt. Ihre 
Wünsche stehen dabei immer im Mittelpunkt.
Sie finden in unserem hellen und freundlichen Haus so 
viel Raum für die Verarbeitung Ihrer Trauer, wie Sie es sich 

Wir erledigen zuverlässig und sorgfältig alle anfallenden 
Formalitäten für Sie. Über die Regelung aller praktischen Fra

gen hinaus finden Sie in unserem Unternehmen immer einen 
Ansprechpartner, der Ihnen zuhört und Ihnen in Zeiten der 

Trauer zuverlässig beisteht.

Bestattungen

Miriam Schmitz
Ihre persönliche Trauerbegleiterin
Hauptstraße 58 | 52499 Baesweiler-Setterich

Maarstraße 10 a | 52499 Baesweiler

Bestattungen

Miriam Schmitz
Ihre persönliche Trauerbegleiterin
Hauptstraße 58 | 52499 Baesweiler-Setterich

Maarstraße 10 a | 52499 Baesweiler

Tag & Nacht für Sie erreichbar:
 Setterich 02401 - 89 600 70

Baesweiler 02401 - 89 600 72

Jetzt auch für Sie

 in Baesweiler

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

Wolfgang Tobien
Roermonder Str. 552 b
52072 Aachen
info@LetterShop-Aachen.de
Mobil 01608484525

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

Wolfgang Tobien
Roermonder Str. 552 b
52072 Aachen
info@LetterShop-Aachen.de
Mobil 01608484525

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

✔  Erstellung von Serienbriefen
✔   Personalisierte Anschreiben
✔  Falten und Eintüten Ihrer 
 Sendungen + Flyer
✔ Adressaufdruck direkt auf 

 Umschläge + Postkarten

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN:

✔  Frankierservice � 
✔  Einpackservice
✔  Paketservice  �  
✔  Postauslieferung
✔  Farbkopien + S/W Kopien 
✔  Kopierservice

LetterShop
A A C H E N

Wolfgang Tobien

 LetterShop
Roermonder Strasse 552
52072 Aachen

 +49 (0)241 - 99 12 68 0
   +49 (0)241 - 99 12 68 1

 +49 (0)160 - 84 84 52 5

.lettershop-aachen.dewww
info@ lettershop-aachen.de

 Aachen

Fon
Fax
Mobil

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

Wolfgang Tobien
Roermonder Str. 552 b
52072 Aachen
Info@letterShop-Aachen.de
Mobil 01608484525

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

Wolfgang Tobien
Roermonder Str. 552 b
52072 Aachen
Info@letterShop-Aachen.de
Mobil 01608484525

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

✔  Erstellung von Serienbriefen
✔   Personalisierte Anschreiben
✔  Falten und eintüten Ihrer 
 Sendungen + Flyer
✔ Adressaufdruck direkt auf 

 Umschläge + Postkarten

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN:

✔  Frankierservice � 
✔  Einpackservice
✔  Paketservice  �  
✔  Postauslieferung
✔  Farbkopien + S/W Kopien 
✔  Kopierservice

 
 

LetterShop
A A C H E N

Wolfgang Tobien

 LetterShop
Roermonder Strasse 552
52072 Aachen

 +49 (0)241 - 99 12 68 0
   +49 (0)241 - 99 12 68 1

 +49 (0)160 - 84 84 52 5

.lettershop-aachen.dewww
info@ lettershop-aachen.de

 Aachen

Fon
Fax
Mobil
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Vor 60 Jahren hat das Land Nord-
rhein-Westfalen die Patenschaft 
für die Siebenbürger Sachsen in 
Deutschland übernommen. Dieses 
runde Jubiläum wurde mit einer 
Feierstunde begangen, zu der 
Landtagspräsident André Kuper 
gemeinsam mit der Spitze des 
Verbandes der Landsmannschaft 
eingeladen hatte. Landtagspräsi-
dent Kuper konnte gemeinsam mit 
der Bundesvorsitzenden und dem 
Präsidenten des Verbandes der 
Siebenbürger Sachsen in Deutsch-
land, Herta Daniel und Dr. Bernd 
Fabritius, rund 250 Gäste im Ple-
narsaal begrüßen. Darunter waren 
neben zahlreichen Siebenbürger 
Sachsen und der Ministerin für Hei-
mat, Kommunales, Bau und Gleich-
stellung NRW, Ina Scharrenbach, 
die für die Landesregierung Gruß-
worte sprach, auch Bürgermeister 
Dr. Willi Linkens. Die Feierstunde, 
wurde u.a. vom Stephan-Ludwig-
Roth-Chor Setterich und den Verei-
nigten Siebenbürger Blaskapellen 
NRW, denen zahlreiche Settericher 
und Baesweiler Musiker angehör-
ten, gestaltet. 

60 Jahre Patenschaft des Landes NRW für 
die Siebenbürger Sachsen“ 

In seiner Festrede erinnerte Präsi-
dent Kuper an den Beschluss der 
damaligen Landesregierung aus 
dem Jahr 1957, die Patenschaft für 
die Landsmannschaft der Sieben-
bürger Sachsen zu übernehmen, 
die nach Krieg und Vertreibung im 
Wesentlichen in vier Städten Nord-
rhein-Westfalens heimisch gewor-
den sind. Er bekräftigte: „Dieser gilt 
auch heute noch ohne Wenn und 
Aber. Wir sind gerne Ihre Paten und 
auch Partner und wir sind dankbar, 
dass viele Siebenbürger Sachsen 
gerade auch in Nordrhein-West-
falen ihre neue Heimat gefunden 
haben. Sie haben dieses Land mit 
aufgebaut und bereichern unser 
Leben mit Ihrem Engagement und 
Ihrer Kultur bis heute.“

Der Landtagspräsident hob zudem 
hervor, dass die Landsmannschaft 
ein „hervorragendes Beispiel für 
gelungene Integration“ sei und 
„auch der Beweis, dass und wie 
es gelingen kann, in einer neuen 
Region, einer neuen Gesellschaft 
anzukommen, ohne die eigenen 
Wurzeln zu verlieren“.

Bustouristik apserKTel. 024 01 / 89 60110
Fax 024 01 / 89 60112

www.kapser-reisen.de  •  Kückstraße 23  •  52499 Baesweiler  •  info@kapser-reisen.de 

21.01. - 28.01.2018 Kleinwalsertal ausgebucht DZ/HP 775,00 €
08.02. - 14.02.2018 Lugano Karneval DZ/HP 794,00 €
06.03. - 13.03.2018 Diano Marina Frühling an der Blumenriviera DZ/HP 675,00 €
16.03. - 20.03.2018 Friedrichshafen Saisoneröffnung DZ/HP 399,00 €
15.04. - 22.04.2018 Mecklenburger Seen DZ/HP 899,00 €
30.03. - 02.04.2018 Leipzig Ostern DZ/HP 419,00 €
27.04. - 29.04.2018 Hamburg DZ/F 199,00 €
30.04. - 06.05.2018 Flusskreuzfahrt auf der Seine DZ/VP 1.275,00 €
31.05. - 08.06.2018 Flusskreuzfahrt Donau-Rhein-Main DZ/VP 1.535,00 €
Mehrtagesfahrten incl. Haustürabholung

Öffnungszeiten: Montag - Samstag 10.00 - 13.00 Uhr und Montag - Freitag 15.00 - 18.00 Uhr

Anmeldung Tel.: 02401/89 60 110     

Fordern Sie unseren Katalog an

Wir wünschen unseren Kunden

ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr

Tagesfahrten: 
17.03.2018
Creativa Dortmund 31,00 €

30.04. / 17.05. / 07.06.2018
Spargelessen in Walbeck +
Aufenthalt in Kevelaer   41,50 €

!

In diesem Jahr haben die Kinder der 
Tageseinrichtungen in kirchlicher Trägerschaft 
den Tannenbaum im Rathaus Setterich 
geschmückt. Rund 600 fantasievolle, 
variantenreiche Teile haben die Kinder 
gebastelt und die 5 m hohe Tanne gemeinsam 
mit Bürgermeister Dr. Willi Linkens in „den 
schönsten Weihnachtsbaum der Stadt“ 
verwandelt. Zur Belohnung 
gab es nach getaner Arbeit 
Süßigkeiten und Limonade.

Der tolle Weihnachtsbaum ist 
auf dem Titelblatt des aktuellen 
Stadtinfos zu bewundern. 

„Schönster Weihnachtsbaum der Stadt“ 
steht wieder im Rathaus Setterich

Anstelle üblicher Weihnachtspräsente hat sich Apotheker Dirk Phlippen 
von der Apotheke am Markt in Setterich in diesem Jahr dazu entschie-
den, die Baesweiler Bürgerstiftung mit einer Spende in Höhe von 2000 € 
zu unterstützen. Diese hat er im Baesweiler Rathaus an den Stiftungs-
vorstand Bürgermeister Dr. Willi Linkens und den Geschäftsführer Tho-
mas Jansen übergeben. „Wir sind dankbar, dass es solche Unternehmen 
in Baesweiler gibt, die sich der Stadt und der Bürgerstiftung verbunden 
fühlen“, freute sich Dr. Linkens über die großzügige Spende und berichte-
te, dass die Bürgerstiftung auch in diesem Jahr vor Weihnachten wieder 
Geschenkgutscheine an etwa 200 bedürftige Kinder verteilen wird. 

Apotheke am Markt spendet an die 
Bürgerstiftung
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Dienstjubiläum
Der städtische Bedienstete Klaus Vollmann konnte am 03.11.2017 
auf eine 25-jährige Dienstzeit im öffentlichen Dienst zurückbli-
cken.

Herr Vollmann begann am 03.11.1992 sein Arbeitsverhältnis bei 
der Stadt Baesweiler. Seit diesem Zeitpunkt ist er als Aufsichtsper-
son in der Sporthalle “Am Weiher“ beschäftigt. 

Bürgermeister Dr. Linkens dankte dem Jubilar für seine stets 
pflichtbewusste, zuverlässige Aufgabenerfüllung.

Die besten Wünsche der Belegschaft übermittelte der Vorsitzende 
des Personalrates, Herr Pierre Froesch.

Verabschiedung
Die städtische Bedienstete Isa Derichs wurde am 30.11.2017 aus 
dem Dienst bei der Stadt Baesweiler verabschiedet.

Frau Derichs wurde am 01.01.1974 als Stenotypistin bei der dama-
ligen Gemeinde Baesweiler eingestellt. Sie war während ihrer 
Tätigkeit als Mitarbeiterin beim Steueramt, beim Sozialamt und 
bei der Kämmerei beschäftigt. Im Jahr 1980 wurde sie als Sekre-
tärin im Vorzimmer des Stadtdirektors bzw. Bürgermeisters einge-
setzt. Diese Funktion behielt sie bis zu ihrem Ausscheiden aus dem 
Arbeitsverhältnis. Dort war sie eine vertrauensvolle und loyale 
Mitarbeiterin.

Bürgermeister Dr. Linkens dankte Frau Derichs für ihre stets zuver-
lässige Arbeit und wünschte ihr für die Zukunft alles Gute und vor 
allem Gesundheit.

Die besten Wünsche der Belegschaft übermittelte der Vorsitzende 
des Personalrates, Herr Pierre Froesch.

Nachruf
Am 02.11.2017 verstarb

Frau Marliese Hermanns
im Alter von 78 Jahren.

Die Verstorbene begann am 25. April 1985 ihre Beschäftigung als 
Reinigungskraft bei der Stadt Baesweiler. Sie übernahm die Reini-
gung des Baubetriebshofes und des Kirchenvorplatzes. Mit dieser 
Aufgabe war sie bis zum Ausscheiden aus dem Arbeitsverhältnis am 
31.07.2003 betraut. Frau Hermanns war während ihrer Dienstzeit eine 
stets pflichtbewusste und zuverlässige Mitarbeiterin.

Wir trauern um eine geschätzte Kollegin, die wir in guter und dankba-
rer Erinnerung behalten werden.

Prof. Dr. Linkens              Pierre Froesch
  Bürgermeister                 Vorsitzender des Personalrates

Herr Wolfgang Sylla ist am 
02.10.2017 auf eigenen Wunsch aus 
dem Rat der Stadt Baesweiler aus-
geschieden. Er gehörte von 2014 
bis 2017 als Mitglied der Fraktion 
DIE LINKE dem Stadtrat an. Herr 
Sylla war während seiner Ratstätig-
keit unter anderem im Ausschuss 
für Jugend, Familie, Senioren und 
Soziales sowie im Wahlausschuss 
tätig. Dem Bau- und Planungsaus-
schuss, dem Ausschuss für Ver-
kehr- und Umwelt sowie dem Aus-
schuss für Kultur und Partnerschaft 

Wolfgang Sylla aus dem Stadtrat 
ausgeschieden

gehörte er als stellvertretendes 
Ausschussmitglied und dem Rech-
nungsprüfungsausschuss und dem 
Schulausschuss als beratendes Mit-
glied an.

Die Stadt Baesweiler dankt Herrn 
Sylla für sein Engagement zum 
Wohle der Baesweiler Bürgerinnen 
und Bürger und wünscht ihm für 
die Zukunft alles Gute.

Nachfolger von Herrn Sylla im 
Stadtrat ist Herr Christian Wowra.

2017
Beste Arbeitgeber

Deutschland

Die Mitarbeiter der St. Gereon 
Tagespflege bedanken sich
bei allen Gästen und 
Geschäftsfreunden 
für das gute Miteinander
im abgelaufenen Jahr.

Wir wünschen allen
ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute im Jahr 2018.

C. Fabry J. Thoms
Gesamtleitung     Leitung Tagespflege
Tagespflege      St. Gereon Setterich
St. Gereon   

✆ 024016031755
Ihre Ziele und Wünsche sind unser Antrieb. 
In unserer transparenten und fairen 
Genossenschaftlichen Beratung stehen Sie 
mit Ihrer persönlichen Situation im Mittel-
punkt.

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Beratungstermin 
unter 0241 4620.

Mein Leben lang.

Johannes und Sandra M. 
freuen sich auf ihre Familie. 

Genossenschaftliche Beratung für Baesweiler

Über Geld sprechen 
lohnt sich!
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Am Samstag, 14.10.2017, fand die Jahreshaupt- und Abschlussübung der Freiwil-
ligen Feuerwehr der Stadt Baesweiler auf dem Gelände des Bauernhofes Kremer, 
Schönstattstraße  4-6 in Puffendorf statt. Neben Bürgermeister Dr. Willi Linkens, 
Beigeordnetem Frank Brunner, Vertretern aus Rat und Verwaltung sowie einigen 
interessierten Beobachtern, besuchte auch Kreisbrandmeister Bernd Hollands die 
Übung. 

Wehrführer Dieter Kettenhofen arbeitete für die diesjährige Übung folgen-
des Szenario aus:
Auf einem landwirtschaftlichen Anwesen im Stadtteil Puffendorf brach im Bereich 
der Scheunen und Stallungen ein Brand aus, der sich schnell auf das anliegende 
Wohnhaus ausbreitete. Personen, darunter auch Kinder, wurden von den Flam-
men in den Gebäuden eingeschlossen. Durch das Feuer brach in einem angren-
zenden landwirtschaftlichen Betrieb Panik aus, wodurch eine Person unter einem 
landwirtschaftlichen Betriebsfahrzeug eingeklemmt wurde. Zudem drohte das 
Feuer auch, auf dieses Anwesen überzugreifen.

Gemäß der Alarm- und Ausrückeordnung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 
Baesweiler wurde zunächst der Abschnitt 2 mit den Löschzügen Loverich-Flo-
verich, Puffendorf und Setterich über die Leistelle der StädteRegion Aachen alar-
miert. Der zuerst eintreffende Löschzug Puffendorf erkundete die Lage und ließ - 
auf Grund der Größe des Schadensereignisses - einen Vollalarm für die Feuerwehr 
Baesweiler auslösen. Wenige Minuten später traf dann der Abschnitt 1 mit den 
Löschzügen Baesweiler, Beggendorf und Oidtweiler zur Verstärkung am Einsatz-
ort ein. 

Die Löschzüge Loverich-Floverich, Puffendorf und Setterich begannen unmit-
telbar mit einer groß angelegten Personensuche und -rettung. Parallel wurden 
die notwendigen Löschmaßnahmen eingeleitet. 
Die Löschzüge Baesweiler und Beggendorf befreiten die eingeklemmte Person 
mit Hilfe von hydraulischen Rettungsgeräten und schirmten das noch nicht vom 
Brand betroffene benachbarte Anwesen vom Brandherd ab. Durch eine gezielte 
Zusammenarbeit der beiden Abschnitte konnte der Brand schnell gelöscht wer-
den. Alle im Gebäude befindlichen Personen konnten darüber hinaus ins Freie 
befördert und die verletzen Personen dem Sanitätsdienst übergeben werden. 
Der Löschzug Oidtweiler verblieb während der Übung in Einsatzbereitschaft, 
falls es zu einem realen Einsatz im Stadtgebiet gekommen wäre.
Auf Grund des schnellen und mannschaftsstarken Einsatzes der Freiwilligen Feu-
erwehr Baesweiler konnte der Brand schnell gelöscht werden. Alle im Gebäude 
befindlichen Personen konnten ins Freie befördert werden. 

Die Stadt Baesweiler bedankt sich ausdrücklich bei der Freiwilligen Feuerwehr 
sowie der Familie Kremer, dass die Jahreshaupt- und Abschlussübung in dieser 
Form stattfinden konnte.

Jahreshaupt- und Abschlussübung der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Baesweiler
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*



Der Gründer, Eigentümer und 
Geschäftsführer der api Computer-
handels GmbH, Herr Achim Heyne, 
begrüßte am 21.11.2017 anlässlich 
eines Pressegesprächs Vertreter der 
Presse sowie Bürgermeister Dr. Willi 
Linkens und Wirtschaftsförderer Dirk 
Pfeifferling in seiner neuen beein-
druckenden Betriebsstätte an der 
Robert-Koch-Straße im Baesweiler 
Gewerbegebiet.
Auf einem über 32.000 m² großen 
Grundstück entstanden 20.000 m² 
Logistikfläche mit modernster Tech-
nik und über 6.000 m² attraktiver 
Bürofläche.
Nach dem Baubeginn im Juni 2014 
konnten Anfang 2016 die ersten 
Mitarbeiter in die neuen Räumlich-
keiten einziehen.
Der Umzug nach Baesweiler sei 
nötig geworden, da am Standort 
Aachen keine Erweiterung möglich 
gewesen sei und man die Betriebs-
stätten, die in der Region verteilt 
waren, an einem Ort zusammen-
führen und konzentrieren wollte, 
so Herr Heyne. Hierfür habe man 
in der gesamten Aachener Region 
nach einem geeigneten Standort 
gesucht, viele Gespräche geführt 
und sich letztlich bewusst für den 
Unternehmensstandort Baeswei-
ler entschieden, erläuterte der 
Geschäftsführer von api.

Das Unternehmen api ist ein Distri-
butions- bzw. Großhandelsunter-
nehmen für EDV, Hardwarekompo-
nenten, Peripherie und Software 
sowie PC-Zubehör. Die Fertigung, 
der Service und die Reparatur von 
kundenspezifischen PC-Systemen 
gehören darüber hinaus ebenfalls zu 
den Tätigkeiten des Unternehmens.
Zurzeit beschäftigt das Unterneh-
men in 11 Betriebsstätten rund 600 
Mitarbeiter. Am Standort Baesweiler 
werden Ende 2017 fast 500 Arbeit-
nehmer beschäftigt sein. Damit 
gehöre die api Computerhandels 
GmbH zu den größten Arbeitgebern 
in Baesweiler, wie Bürgermeister Dr. 
Linkens gerne betonte.
Die hohen Arbeitsplatzzahlen gehen 
einher mit einem starken Umsatz-
wachstum in den zurückliegenden 
Jahren. Von 2009 bis 2017 sei der 
Jahresumsatz des Unternehmens 
von 200 Mio. € auf 750 Mio. € gestie-
gen, erläuterte Achim Heyne.

Bei einer Führung und Besichti-
gung des interessanten Gebäu-
dekomplexes erhielten die Gäste 
einen umfangreichen Einblick in 
die neueste Logistiktechnik, mit 
vollautomatischen Lagersystemen 
zur Ein- und Auslagerung der Ware 
sowie der elektronisch überwachten 
Kommissionierung, Verpackung und 
Versendung.

Auf die Frage an Herrn Heyne, war-
um er sein Unternehmen ausgerech-
net in Baesweiler angesiedelt habe, 
nannte er neben der guten und 

api – erfolgreiche Ansiedlung im Baesweiler Gewerbegebiet  
mit fast 500 Arbeitsplätzen

kompetenten Betreuung während 
der Ansiedlungsphase und auch 
darüber hinaus durch Bürgermeister 
Dr. Willi Linkens und die Baesweiler 
Wirtschaftsförderung noch fünf wei-
tere für ihn wichtige Aspekte:
• die Verfügbarkeit passender 

Grundstücksflächen
• die günstigen Grundstückspreise
• die niedrigen kommunalen Steu-

ersätze (z.B. Grundsteuer, Gewer-
besteuer)

• die Flexibilität der Stadt bei der 
notwendigen Änderung des 
Bebauungsplanes

• die gute Infrastruktur mit u.a.
 dem ortsdurchfahrtsfreien Zu- 
 gang zum Gewerbegebiet durch  
 die B 57n und 
 der direkten Glasfaseranbindung
 des Gewerbegebietes sowie der  
 Grundstücke (schnelles Internet)

Zahlreiche Mitarbeiter der api Com-
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IHR IT DISTRIBUTOR

Wir suchen noch Verstärkung am
neuen Hauptsitz in Baesweiler!

Interesse geweckt?
Dann gern auf unsere
Homepage schauen!
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api Computerhandels GmbH | E-Mail: personal@api.de
Robert-Koch-Str. 7-17 | 52499 Baesweiler

puterhandels GmbH hätten bereits 
von den günstigen Miet- und Bau-
landpreisen in Baesweiler Gebrauch 
gemacht und würden hier wohnen, 
erläuterte Dr. Linkens.
Durch die Ausweisung neuer Wohn-
gebiete, in denen sowohl Mietwoh-
nungsbau als auch Einfamilienhäu-
ser entstehen würden, schaffe die 
Stadt hier ein weiteres attraktives 
Angebot auch für Mitarbeiter der 
Firma api, die außerhalb von Baes-
weiler wohnen und nicht täglich 
über eine längere Strecke zur Arbeit 
pendeln möchten, führte Dr. Linkens 
weiter aus.

Weitere Expansion auch am neu-
en Standort fest eingeplant

Damit das Unternehmen api auch 
am neuen Standort weiterwachsen 
könne, gebe es im ersten Schritt 
im bestehenden Büro- und Logis-
tikkomplex noch Expansionsmög-
lichkeiten, so Achim Heyne. Darüber 
hinaus habe man sich bereits eine 
benachbarte Optionsfläche gesi-
chert.
Zum weiteren Wachstum gehöre 
nicht nur das notwendige Rauman-
gebot, sondern auch die passenden 
Mitarbeiter, stellte Achim Heyne klar. 
Für das Jahr 2018 plane sein Unter-
nehmen die Einstellung von 70 bis 
80 zusätzlichen Mitarbeitern. Schon 
jetzt gebe es zahlreiche offene Stel-
len in seinem Unternehmen, die u.a. 
auf der firmeneigenen Homepage 
beworben werden. Entsprechende 
Bewerberinnen und Bewerber sei-
en herzlich willkommen, so Achim 
Heyne. Auch das Thema Ausbil-
dung ist api sehr wichtig. Daher 
werden jedes Jahr verschiedene 
Ausbildungsplätze im kaufmänni-
schen, technischen und logistischen 
Bereich zur Verfügung gestellt. Der-
zeit beschäftige das Unternehmen 
rund 40 Auszubildende, so Herr 
Heyne abschließend.
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Die Sicherung der Fachkräfte zählt 
zu den größten Herausforderungen 
der nächsten Jahre. Handwerksbe-
triebe müssen sich darauf einstel-
len, mit älteren Beschäftigten ihre 
Wettbewerbs- und Leistungsfähig-
keit zu erhalten und auch für Nach-
wuchskräfte attraktive Arbeitsbe-
dingungen zu entwickeln. 
 
Im Rahmen unserer Ausbildungs- 
und Praktikantenbörse „AZuBI“ 
sind wir seit vielen Jahren bemüht, 
eine Brücke zu schlagen zwischen 
Betrieben, die ausbilden möchten, 
und jungen Leuten, die vor der Fra-
ge stehen: Was will ich werden? Wo 
kann ich mich bewerben? Unsere 
Aktion hat sich über die Jahre 
erfolgreich entwickelt und wir wer-
den unsere Zielsetzungen weiter-
hin verfolgen.

„Auch für das Jahr 2018 möchten 
wir durch unsere Ausbildungs- 
und Praktikantenbörse „AZuBI“ 
zum einen dazu beitragen, jungen 
Menschen, die vor ihrem Schulab-
schluss stehen, bei der Suche nach 
einem Ausbildungsplatz in Wohn-
ortnähe behilflich zu sein. Zum 
anderen möchten wir die Betriebe 

in unserem Stadtgebiet aber 
auch bei der Suche nach geeig-
neten Auszubildenden unter-
stützen. Gleichzeitig möchten 
wir den jungen Leuten durch das 
Angebot von Betriebspraktika 
einen Einblick in die Berufswelt 
ermöglichen“, so Bürgermeister 
Dr. Linkens. 

Ca. 400 Betriebe im Stadtgebiet 
Baesweiler sind im November 
2017 angeschrieben worden. Die 
gemeldeten Ausbildungs- und 
Praktikantenplätze sind zwi-
schenzeitlich zusammengestellt 
worden und werden

ab Montag, 
22. Januar 2018 

im its Baesweiler, 
Arnold-Sommerfeld-Ring 2

 (Gewerbegebiet)

während der Öffnungszeiten 
(montags bis freitags von 8.00  
Uhr bis 17.00 Uhr) veröffent-
licht.

„Ich lade zu einem Besuch der 
Ausbildungs- und Praktikanten-

Ausbildungs- und Praktikantenbörse 2018
„AZuBI – Aktion Zukunft – unsere Baesweiler Initiative“

börse, die sich im Veranstaltungs-
kalender der Stadt Baesweiler zu 
Recht einen festen Platz erarbeitet 
hat, sehr herzlich ein. Anders als in 
anderen Städten findet die Börse 
nicht nur an einem einzigen Tag 
statt, die zahlreichen Informati-
onen stehen den jungen Leuten 
bis Mitte des Jahres zur Verfü-
gung. 

Natürlich ist es sinnvoll, sich 
frühzeitig zu informieren, denn 
wenn einem Betrieb eine gute 

DIE LOWIS
WEIHNACHTS-LEBERWURST

DIE LOWIS
WEIHNACHTS-LEBERWURSTWEIHNACHTS-LEBERWURSTWEIHNACHTS-LEBERWURSTWEIHNACHTS-LEBERWURST

DIE LOWIS
WEIHNACHTS-LEBERWURSTWEIHNACHTS-LEBERWURSTWEIHNACHTS-LEBERWURSTWEIHNACHTS-LEBERWURST

Probier mich �
.... ab sofort in unseren Geschäften in Setterich, 

Baesweiler, Jülich und Aachen.

www.metzgerei-lowis.de

Bewerbung vorliegt, ist der Aus-
bildungsplatz schnell besetzt. 
Beim Praktikum ist es so, dass zu 
bestimmten Zeiten (die Termi-
ne werden von Schule zu Schu-
le unterschiedlich festgesetzt) 
jeweils nur ein Praktikant genom-
men werden kann.

Anfragen zu diesem Thema werden 
von meiner Mitarbeiterin im its - 
Frau Pelzer, Telefon: 02401-8050 
- jederzeit gerne beantwortet“, so 
Bürgermeister Dr. Linkens.
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Kommunales Kino

Dienstag, 12.12.2017, 19.00 Uhr

The Great Wall 
Auf der Suche nach Schießpulver reist eine Gruppe Söldner nach China, um 
dort das wertvolle Gut zu erwerben und es nach Europa zu bringen. Doch 
dann werden die Männer an der Chinesischen Mauer gefangengenommen 
und geraten unter Beschuss – jedoch nicht von mongolischen Kriegern, 
sondern von blutrünstigen Aliens, die die Mannschaft skrupellos nieder-
schlachtet. Nur zwei Männer überleben. Viel Zeit zum Durchatmen bleibt 
ihnen nicht, denn plötzlich befinden sie sich mitten in einem Krieg zwischen 
den Klan-Kämpfern des Landes und den bestialischen Monstern.

Dienstag, 09.01.2018, 19.00 Uhr

Guardians of the Galaxy, Vol. 1
Der Pilot und intergalaktische Vagabund Peter Quill, als „Star-Lord“ bekannt 
und immer auf der Suche nach kostbaren Relikten, gerät durch einen dum-
men Zufall zwischen die Fronten eines (welt-)allumfassenden Konfliktes. 
Bei seinem letzten Beutezug stiehlt er ohne es zu ahnen eine mysteriöse 
Super-Waffe, auf die offensichtlich das ganze Universum scharf ist, und 
macht sich damit nicht nur zum neuen Lieblingsfeind des gewieften Schur-
ken Ronan. Denn wer immer diese Waffe besitzt, ist in der Lage, den gesam-
ten Kosmos zu unterwerfen. Auf seiner wilden Flucht verbündet sich Quill 
notgedrungen mit einem bunt zusammengewürfelten Haufen Außenseiter: 
dem waffenschwingenden Waschbären Rocket Racoon, dem intelligenten 
Baummenschen Groot, der ebenso rätselhaften wie tödlichen Gamora und 
dem raffinierten Drax the Destroyer. Unter dem Namen GUARDIANS OF THE 
GALAXY zieht diese ziemlich spezielle Heldentruppe gemeinsam in den 
Kampf um das Schicksal des gesamten Universums. Irgendjemand muss 
den Job ja erledigen!

Dienstag, 23.01.2018, 19.00 Uhr

Guardians of the Galaxy, Vol. 2
Die Rockstars des Weltalls feiern ihre galaktische Comeback-Tour - die GUAR-
DIANS OF THE GALAXY! Vor dem akustischen Hintergrund eines brandneu-
en "Awesome Mix Vol. 2" brechen sie in ein neues Abenteuer auf, das sie 
an die Grenzen des Universums führt. Dabei müssen die abgefahrensten 
Helden der Galaxie alles dafür tun, ihre total durchgeknallte neue Familie 
zusammenzuhalten, während sie dem Rätsel der wahren Herkunft von Peter 
Quill alias Star-Lord auf den Grund gehen. Auf ihrem schrägen Trip treffen 
sie auf alte Feinde, die zu neuen Verbündeten werden - und die sind auch 
dringend nötig im Kampf gegen die wirklich Bösen. Die Chance, die Galaxie 
zu retten, bekommt man schließlich nur zweimal!

Kinder und Jugendliche pro Film 1,50 Euro
Erwachsene pro Film 2,50 Euro

  „Kultur nach 8”

Donnerstag,
07.

Dez.  2017
20.08 Uhr

Burg Baesweiler

Jens Neutag - “MIT VOLLDAMPF”
Im September war er der Stargast bei Frank Küster und 
hat für eine halbe Stunde ein wahres Feuerwerk abge-
brannt. Jetzt kommt er „MIT VOLLDAMPF“ mit seinem 
abendfüllenden Soloprogramm zurück ins Kulturzent-
rum Burg Baesweiler.

Es reicht! Wenn Trump, Erdogan und all die unzähligen 
hirnlosen Rechtspopulisten in Europa mit Realsatire dem 

Kabarett das Wasser abgraben, dann holt Jens Neutag  zum ultimativen 
Gegenschlag aus: Er geht als Kabarettist in die Politik. Nicht irgendwie, son-
dern ganz  zielstrebig. Also, so zielstrebig wie es die Generation „um die 40“ 
eben macht. Man sagt nicht wirklich Ja, aber weil man auch nicht Nein gesagt 
hat, steht man irgendwann auf dem Wahlzettel. Und wenn er schon einmal 
das Sagen hat, dann wird alles anders, jetzt, sofort und mit VOLLDAMPF. Das ist 
der Plan und obwohl dann doch alles ganz anders kommt, stellt Jens Neutag 
eines eindrucksvoll unter Beweis: Er ist der Dampfreiniger des deutschen 
Kabaretts. 

Karten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Mittwoch,
03.

Jan.  2018
20.08 Uhr

Burg Baesweiler

Achtung - Mittwoch!!!
HG. Butzko - 

“Menschliche Intelligenz - oder: 
Wie blöd kann man sein”
Diesmal geht´s bereits am Mittwoch, 03.01. los. HG. Butz-
ko spricht über die „Menschliche Intelligenz - oder: Wie 

blöd kann man sein?“. Als Captain Kirk und Mr. Spock mal einen entfernten 
Himmelskörper besuchten, kamen sie anschließend zu dem Fazit: „Es gibt 
keine menschliche Intelligenz auf diesem Planeten.“ Das funkten sie zur 
Erde. Einem Planeten, auf dem vor tausenden von Jahren ein paar Leute 
Stimmen hörten, über die anschließend Bücher geschrieben wurden, worin 
zu lesen war, dass man so leben muss, wie in diesen Büchern geschrieben 
steht, oder man kommt in die Hölle. Das Erstaunliche ist nicht, dass diese 
Bücher Weltbestseller wurden. Das Erstaunliche ist, dass bis heute Milliarden 
von Menschen ihr Leben nach diesen Büchern ausgerichtet haben. Die einen 
wollen dabei einen säkularen, die anderen einen Gottesstaat, die einen mit 
friedlichen Mitteln, die anderen mit AstroTV. Aber ob Dschihadisten im 
Nahen Osten, oder Evangelikale im Wilden Westen, selbst CDU/CSU berufen 
sich in ihrem Namen auf einen Religionsstifter, und auch wenn sie sich in 
der Wahl ihrer Methoden unterscheiden, so haben sie alle etwas gemein-
sam: Sie vermischen in übergriffiger und unzumutbarer Weise Religion und 
Politik. Wobei unterschieden werden muss zwischen Religionen und Religi-
osität. Religiosität ermöglicht dem Einzelnen eine Beziehung zum Ganzen. 
Religionen sind Kartelle zur Durchsetzung von Machtinteressen. Deswegen 
brauchen Religionen unbedingt religiöse Menschen, um ihnen Gottesfurcht 
einzuflößen. Während religiöse Menschen nicht unbedingt Religionen brau-
chen, um den lieben Gott einen guten Mann sein zu lassen. Höchste Zeit 
also für einen gläubigen Atheisten. Und wer wäre da nicht besser geeignet, 
als HG. Butzko. Stets tagesaktuell kommt sein satirisch-politisches Kabarett 
ohne Gebetsmühlen und Moralpredigt aus. Butzkos Argumente sind nicht 
immer bequem, aber dafür logisch statt ideologisch. Und manchen spricht 
er dabei ins Gewissen, vielen aus der Seele, doch vor allem immer Klartext. 
Da weiß man, was man hat. Amen!

Karten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Frank Küster - 

“8 nach 8 - Die Küster Nacht”
Er ist das Gesicht der Reihe „Kultur nach 8“. Am 01.02. 
kommt Frank Küster gemeinsam mit seinem bereits 
legendären Baesweiler Burgorchester auf die Baesweiler 
Bühne. „8 nach 8 - Die Küster Nacht“ wird auch im Jahr 
2018 neben der kabarettistischen Aufarbeitung der 

zurückliegenden Ereignisse auch Spitzenmusik und tolle Gäste im „Open 
Spot“ und als „Stargast" liefern. Und wer weiß - vielleicht findet sich für den 
Open-Spot ja im Jahr 2018 ein Lokalmatador, der die Burg zum Beben bringt.

Kartenvorverkauf an der Infothek im Rathaus Baesweiler.

Donnerstag,
01.

Febr.  2018
20.08 Uhr

Burg Baesweiler

Mittwoch,
07.

Febr.  2018
20.00 Uhr

PZ  Baesweiler

Grenzlandtheater präsentiert

Irma la Douce
Musical von Marguerite Monnot 
und Alexandre Breffort 

Der mittellose Jurastudent Nestor verliebt sich in einem 
Pariser Vergnügungsviertel in das Freudenmädchen Irma, 
die von ihren zahlreichen Verehrern „la Douce“ genannt 

wird. Die beiden ziehen zusammen und erleben eine Zeit voller Glück und 
Heiterkeit, bis Nestor seine Eifersucht auf Irmas Freier nicht mehr bändigen 
kann. Er beschließt, als verkleideter und reicher Monsieur Oscar ihr Stamm-
kunde zu werden, was ihm auch gelingt. Nur: Monsieur Oscar gewinnt Irmas 
Sympathie und Nestor wird eifersüchtig auf sich selbst. Wie in einem Wahn 
packt Nestor seine Oscar-Verkleidung zu einem Knäuel zusammen und wirft 
es in die Seine. Als an den folgenden Tagen Irmas reicher Verehrer ausbleibt, 
wird Nestor des Mordes an ihm verdächtigt …

Tageskarte-Vollzahler: 15,00 €
Tageskarte-Schüler/Jugendliche   8,00 €
Vorverkauf: Infothek im Rathaus Baesweiler
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Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
 
ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre 
Initiativbewerbung zusenden!

Die Firma ELTRO GmbH ist seit 25 Jahren 
am Standort Baesweiler als Weltmarktführer 
im Bau von Plasmanitrieranlagen tätig.
Wir liefern unsere Produkte und Dienstleistun-
gen als Familienunternehmen überwiegend 
an die Automobilindustrie, die Windenergie-
industrie, die Luftfahrt und den allgemeinen 
Maschinenbau.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 
als stetig wachsendes Unternehmen ständig 
Fachkräfte im Bereich

●  Einkauf
●  Elektrotechnik 
●  Elektronik 
●  Softwareentwicklung
●  Service
●  Maschinenbau

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und 
bereit sind Neues zu lernen, dann bewerben 
Sie Sich bei uns.

… der Arbeitgeber 
in der Stadt Baesweiler

FRISCHE & VIELFALT IN BAESWEILER
MONTAG – SAMSTAG: 7:00 – 21:00 UHR

IM KIRCHWINKEL 5f | 52499 BAESWEILER | TEL.: 02401- 4039center

02401-3432
P A L M

DESIGN UND DRUCK

A U S  E I N E R  H A N D

Am Ende des Jahres möchten 
wir uns bei allen Inserenten für 

die gute und erfolgreiche 
Zusammenarbeit bedanken. 

Wir wünschen Ihnen besinnliche 
Weihnachten, Gesundheit 
und ein gutes neues Jahr.

Kultur Live
Auszug aus dem 
Veranstaltungskalender 
(06.12. - 31.12.2017)

Senioren:
06.12.2017 
Barbarafeier des Senioren- und 
Invalidenvereins Baesweiler; Burg 
Baesweiler
07.12.2017
Barbarafeier des Invaliden- und Seni-
orenvereins Setterich; Saal Werden
Sonstiges:
05.-07.12.2017 
Weihnachtsfeier der Frauengemein-
schaft Oidtweiler
07.12.2017  
Adventnachmittag der Frauenge-
meinschaft Puffendorf
08.12.2017  
Ausflug zum Weihnachtsmarkt 
Ahrweiler der Kath. Frauengemein-
schaft Setterich
08.-10.12.2017 
Weihnachtsmarkt des Gewerbever-
eins Setterich; Neuer Markt
08.-10.12.2017 
Kalender- und Kerzenverkauf des 
Geschichtsvereins Setterich; Neuer 
Markt
09.12.2017  
Disco der St. Laurentius Schützen-
bruderschaft Puffendorf
10.12.2017  
Sprudeldisco der St. Laurentius 
Schützenbruderschaft Puffendorf
13.12.2017 
Wortgottesdienst der Kath. Frauen-
gemeinschaft Setterich
14.-17.12.2017 
Weihnachtsmarkt des Gewerbever-
bandes Baesweiler; Reyplatz und 
Kirchvorplatz
31.12.2017   
Silvesterparty der St. Laurentius 
Schützenbruderschaft Puffendorf 
und der Freiwilligen Feuerwehr, 
Löschzug Puffendorf

*) Die Vereinstermine wurden 
der Stadt Baesweiler von den 
Interessengemeinschaften der Orts-
vereine zur Verfügung gestellt.
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Kultur nach 8 geht in  die 13. Runde

Das Kultur nach 8 - Jahr 2018 kommt 
mit vielen neuen Gesichtern und 
Bewährtem daher. Die großen Kon-
stanten bleiben auch in Runde 13 
erhalten: 1. Donnerstag im Monat, 
Beginn: 20.08 Uhr, gleichbleibende 
Eintrittspreise - Abonnement 99,00 
Euro, Tageskarte 10.00 Euro. Nur 
im Januar und im Dezember wird 
bereits mittwochs gespielt. Karten 
sind an der Infothek im Rathaus 
Baesweiler erhältlich.

Diesmal geht´s bereits am Mitt-
woch, dem 03.01. los. HG. Butzko 
spricht über die „Menschliche 
Intelligenz - oder: Wie blöd kann 
man sein?“. Als Captain Kirk und 
Mr. Spock mal einen entfernten 
Himmelskörper besuchten, kamen 
sie anschließend zu dem Fazit: „Es 
gibt keine menschliche Intelligenz 
auf diesem Planeten.“ Das funkten 
sie zur Erde. Einem Planeten, auf 
dem vor tausenden von Jahren ein 
paar Leute Stimmen hörten, über 
die anschließend Bücher geschrie-
ben wurden, worin zu lesen war, 
dass man so leben muss, wie in 
diesen Büchern geschrieben steht, 
oder man kommt in die Hölle. Das 
Erstaunliche ist nicht, dass diese 
Bücher Weltbestseller wurden. 
Das Erstaunliche ist, dass bis heu-
te Milliarden von Menschen ihr 
Leben nach diesen Büchern aus-
gerichtet haben. Die einen wollen 
dabei einen säkularen, die anderen 
einen Gottesstaat, die einen mit 
friedlichen Mitteln, die anderen 
mit AstroTV. Aber ob Dschihadis-
ten im Nahen Osten, oder Evan-
gelikale im Wilden Westen, selbst 
CDU/CSU berufen sich in ihrem 

Namen auf einen Religionsstifter, 
und auch wenn sie sich in der Wahl 
ihrer Methoden unterscheiden, so 
haben sie alle etwas gemeinsam: 
Sie vermischen in übergriffiger und 
unzumutbarer Weise Religion und 
Politik. Wobei unterschieden wer-
den muss zwischen Religionen und 
Religiosität. Religiosität ermöglicht 
dem Einzelnen eine Beziehung zum 
Ganzen. Religionen sind Kartelle 
zur Durchsetzung von Machtin-
teressen. Deswegen brauchen 
Religionen unbedingt religiöse 
Menschen, um ihnen Gottesfurcht 
einzuflößen. Während religiöse 
Menschen nicht unbedingt Religio-
nen brauchen, um den lieben Gott 
einen guten Mann sein zu lassen. 
Höchste Zeit also für einen gläu-
bigen Atheisten. Und wer wäre da 
nicht besser geeignet, als HG. Butz-
ko. Stets tagesaktuell kommt sein 
satirisch-politisches Kabarett ohne 
Gebetsmühlen und Moralpredigt 
aus. Butzkos Argumente sind nicht 
immer bequem, aber dafür logisch 
statt ideologisch. Und manchen 
spricht er dabei ins Gewissen, vie-
len aus der Seele, doch vor allem 
immer Klartext. Da weiß man, was 
man hat. Amen!

Er ist DAS Gesicht der Reihe „Kultur 
nach 8“. Am 01.02. kommt Frank 
Küster gemeinsam mit seinem 
bereits legendären Baesweiler Bur-
gorchester auf die Baesweiler Büh-
ne. „8 nach 8 - Die Küster Nacht“ 
wird auch im Jahr 2018 kabarettisti-
sche Aufarbeitungen der zurücklie-
genden Ereignisse liefern. Gespickt 
mit Spitzenmusik, Gästen im „Open 
Spot“ und als „Stargast“ verbringen 

Sie einen kurzweiligen Abend im 
Kulturzentrum Burg Baesweiler. 
Wie in den letzten Jahren auch wird 
Frank Küster ein 2. Mal in der Burg 
Baesweiler vorbeischauen - am 
Donnerstag, dem 06.09.2017.

Dagmar Schönleber ist ein neues 
Gesicht in Baesweiler. Am 01.03. 
steht sie mit „40 Fieber - zwischen 
Dope und Doppelherz“ auf der 
Bühne. Dagmar Schönleber raucht 
der Kopf: sie hat altersmäßig ihre 
Schuhgröße überholt. Aber 40 ist 
das neue 30, sagt man, auch wenn 
der eigene Körper das Gegenteil 
behauptet. Der Vergleich zwischen 
dem Blick in den Spiegel und den 
Selfies auf Facebook zeigt: das 
Leben hat keinen Vintage-Filter. 
Aber: sind Falten okay, so lan-
ge man darüber twittert? Was ist 
eigentlich in einer Gesellschaft los, 
die immer älter wird, aber gleich-
zeitig immer länger jung bleiben 
muss? Sie macht sich Gedanken zu 
Lebensmitte und Lebensmitteln, 
auch aus der Sicht von Teenagern 
und Senioren, dazu gibt es aufbau-
ende und demoralisierende Lieder, 
Weisheiten und Unsinn. Ein Abend 
zwischen Postpubertät und Alters-
starrsinn, kurz: Eine Rheumasalbe 
fürs Gemüt.

Jürgen Beckers macht am 05.04. 
mit seinem „Frühjahrsspecial“ 
Station in Baesweiler. In mundart-
licher Manier bringt er dem Besu-
cher den Frühling näher. Eine Zeit 
zwischen Winter und Sommer die 
es in sich hat. Nach dem langen 
Winter steht natürlich auf dem 
Programm, den Garten wieder auf 
Vordermann zu bringen. Schließlich 
soll alles „fein“ und die Blumen an 
altbewährtem Platz „geflanzt“ sein, 
wenn der Grill wieder seinen Platz 
einnimmt. Gut, dass man an den 
„Feiertaren“ zu Ostern Zeit hat, sich 
von der anstrengenden Garten-
arbeit zu erholen. Aber nicht nur 
davon muss man sich erholen - der 
Karneval hat sicherlich auch seine 
Spuren hinterlassen. 

Bereits 2016 hat DESIMO das Baes-
weiler Publikum begeistert. Nun ist 
er am 03.05. mit seinem neuen Pro-
gramm „Zaubershow“ wieder zu 
Gast - Originell, überraschend und 
nachhaltig verblüffend. DESIMO 
packt seine Lieblingstricks in den 

Zauberkoffer und spielt, was ihm an 
diesem Abend am besten gefällt! 
Da kann Uri Geller auf ein Esoterik-
Buch treffen oder Engel erfüllen 
Wünsche aus dem Universum – 
aber vielleicht spielt auch der Zettel 
im Stutzen eines Fußballtorwarts 
eine Rolle, es gibt im „Super-Quiz“ 
etwas zu gewinnen oder Sie stau-
nen im wahrsten Sinne des Wortes 
Bauklötze. Und kann das überra-
schende Spiel mit Worten nicht 
auch verblüffen? Es wird jedenfalls 
viel passieren in dieser abwechs-
lungsreichen Show, denn das ganz 
persönliche Repertoire des char-
manten Entertainers ist groß. Und 
spontan ist er auch noch! Für diesen 
Abend poliert der unterhaltsame 
Hannoveraner seine persönlichen 
Meilensteine der Zauberkunst noch 
einmal auf und bringt sie frisch auf 
die Bühne – zusammen mit einigen 
ganz aktuellen Einfällen. Als stilsi-
cherer Komiker und sympathischer 
Moderator mit einem klaren Blick 
für die skurrilen Momente im Leben 
entführt DESIMO uns in die Welt 
seiner liebsten Unerklärlichkeiten 
– und weiß dabei selbst noch nicht 
so ganz genau, wo dieser Weg uns 
hinführen wird... 

Am 07.06. fragt Hans Gerzlich 
„Wie war dein Tag Schatz?“. Lägen 
Sie bei einer Beerdigung lieber im 
Sarg, statt die Totenrede halten zu 
müssen? Tragen Sie im Meeting 
eher locker-flockig vor oder bringt 
Sie die erste Rückfrage schon mehr 
ins Schleudern als Schneeglätte auf 
der Sauerlandlinie einen kasachi-
schen LKW mit abgefahrenen Som-
merreifen? Hans Gerzlich nimmt Sie 
nicht nur mit ins Meeting, sondern 
auch in die Kantine, in die Kaffee-
küche, ins Vorstellungsgespräch 
und macht Sie mit seinen Karri-
erezielen vertraut. Kurzfristiges 
Ziel: Feierabend. Langfristiges Ziel: 
Wochenende. Der gelernte Groß- 
und Außenhandelskaufmann und 
studierte Diplom-Ökonom klärt 
auf, warum Sie in Bewerbungsge-
sprächen auf jeden Fall rotzfrech 
auftreten sollten, wieso Sie Stel-
lenanzeigen wie Reiseprospekte 
lesen müssen und weshalb iPhone-
Nutzer mehr Sex haben. Und wie 
war dein Tag, Schatz? Bei diesem 
Kabarettprogramm werden Sie sich 
kringelig lachen, wenn Sie im Büro 
arbeiten, mal im Büro gearbeitet 

Neues, Bewährtes,

 Lustiges, Kabarettistisches, 

Musikalisches

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz HanelEngagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.
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haben oder jemanden kennen, der 
im Büro arbeitet oder mal im Büro 
gearbeitet hat. Tragen Sie sich Hans 
Gerzlichs Tourneetermine in den 
Outlook-Kalender ein, setzen Sie 
Ihre Kollegen in Cc und erfahren 
Sie das neueste Bürogeflüster - von 
Hans Gerzlich.

Was es mit „Hauptsache, es 
knallt“ auf sich hat, erklärt Ihnen 
am 05.07. Robert Griess. Die 
Nachrichtenlage bewegt sich 
zwischen echten Schlagzeilen, 
täglichen Trump-Zeilen und Fake-
News. Das Motto der Handelnden 
lautet: „Hauptsache, es knallt!“ Im 
neuen Programm des Kölner Kaba-
rettisten Robert Griess knallt es 
auch – und wie: Pointen, Gags und 
aberwitzige Szenen. Wer Griess 
live erlebt, versteht schnell, warum 
solch eine Kraft von seinem Witz 
ausgeht: Er ist der sympathische, 
herzliche Kerl, den man sofort gern 
hat. Sein geschickter Hinterhalt 
als Sympathieträger eröffnet ihm 
alle Möglichkeiten. Robert Griess 
ist nichts heilig: Nicht einmal er 
selbst und die Rolle des Kabaret-
tisten als „Pausenclown des Neo-
liberalismus“. Griess´ einzigartige 
Mischung aus Stand-up-Kabarett 
und seinen wahnsinnig komischen 
Figuren bietet eine abwechslungs-
reiche Kabarett-Show mit hohem 
Lachfaktor und inhaltlicher Rele-
vanz. Da wird über die Charity-Kul-
tur der Reichen gelästert, schräg 
die Reichtums-Migration besun-
gen und ein modernes Welten-
Drama in bester Heiner-Müller-
Christoph-Schlingensief-Tradition 
inszeniert. Und Herr Stapper auf 
Hartz IV – Lebensmotto: Hauptsa-
che, es knallt! – erklärt, warum er 
als abgehängtes Prekariat trotz-
dem nicht auf die AfD hereinfällt. 
Und es gibt – erstmals bei Griess – 
sogar ein, zwei Songs, die es in sich 
haben, zu hören. Eine Show wie ein 
Spektakel!

Marc Breuer alias „Löschmeister 
Jackels“ ist am 02.08. mit seinem 
Programm „Löschen, retten, Kel-
ler leerpumpen“ zu Gast in Baes-
weiler. Die Feuerwehr: eine faszinie-
rende Welt, über die wir alle noch 
viel zu wenig wissen. Löschmeister 
Josef Jackels gilt als einer der her-
ausragendsten Löschgruppenfüh-
rer im ganzen Bereich Selfkant, 
Südwest. Der Mann hat schon alles 
erlebt. Abgebrannte Gartenhäus-
chen, wild gewordene Bienenvöl-
ker, Falschparker beim „Tag der offe-
nen Tür“. Wenn er das Wort ergreift, 
dann schlackern selbst altgedien-
te Feuerwehr-Experten mit den 

Ohren. Sein Fachwissen hält sich 
zwar in Grenzen. Auch an seiner 
Nervosität muss er noch arbeiten. 
Aber all das macht er durch seine 
Einsatzfreude wieder wett. Lösch-
meister Jackels ist eine Seele von 
Mensch – fleißig, ehrlich und abso-
lut enthusiastisch. Wenn es im tägli-
chen Dienst mal zu Pannen, Abstim-
mungsproblemen oder zu Unrecht 
gelöschten Häusern kommt, moti-
viert ihn das eher. Schließlich hat 
er eine „Fision“: Feuersicherheit in 
allen Lebenssituationen. Die aller-
größte Herausforderung in seiner 
Karriere steht ihm allerdings erst 
noch bevor: die unfallfreie Festrede 
zum 100. Geburtstag des Feuer-
wehrverbandes. Erleben sie Lösch-
meister Jackels in allen Lebens- und 
Feuerwehrlagen. Tauchen Sie ab in 
die sehr authentische Welt der rhei-
nischen Feuerwehren und lernen 
Sie auch unbedingt Josefs sympa-
thischen Bekanntenkreis kennen: 
Feuerwehr-Hilfspraktikant Richard 
Borowka, Gebrauchtwagenhänd-
ler Heribert Oellers und Vorort-
Rockstar Manni Mertens.

Am 04.10. wird Fatih Cevikollu 
mit seinem Programm „Fatih Mor-
gana“ auf der Bühne stehen. Ich 
sehe was was du nicht siehst und 
das ist: nicht da! Willkommen in der 
schönen neuen Welt der alternati-
ven Fakten. Fatih Morgana ist eine 
Einladung zum Perspektivwechsel. 
Die Echokammer der Realität läßt 
nur durch, was du hören willst, 
denn: Wer sich permanent in sei-
ner Wohlfühl-Filterblase bewegt, 
besorgt es sich ständig selbst - 
möglicherweise befriedigend, aber 
ist es auch befruchtend? Sein neu-
es Solo-Programm widmet Fatih 
Cevikkollu dem Schein und dem 
Sein: Gleicher Lohn für gleiche 
Arbeit? Die Bild-Zeitung als Organ 
des aufklärerischen Journalismus? 
Ein Sultan für die Demokratie, ein 
Patriarch als Vorkämpfer der Gleich-
berechtigung? Ist Trump ein Hund, 
oder warum hat er Angst vor Chi-
na? Ist der Geist einmal aus der Fla-
sche bleibt die Frage: Wer hat den 
Geist, wer die Flasche? Europa wird 
belagert von Rechten Spaltern, ob 
Holland oder Österreich, ob Orban 
oder Kacinzky - alles ausgewiese-
ne Penner. Penner auf französisch? 
Le Pen! Der Widerstand gegen die 
Verrohung der Gesellschaft beginnt 
mit der Überwindung der eigenen 
Angst. FatihMorgana - nichts ist 
wie es scheint! Kommen Sie rein! 
Schauen sie den Phrasendreschern 
auf's Maul! Schauen Sie den Hüt-
chenspielern auf die Finger! Achten 
Sie auf die Tricks! Lassen Sie sich 

verwirren! Und vergessen Sie nicht, 
Sie haben immer die Wahl, gehen 
Sie wählen.

Ein weiteres neues Gesicht erwar-
tet die Besucher am 08.11. Peter 
Vollmer präsentiert sein Programm 
„Frauen verblühen, Männer ver-
duften“. Für Männer gibt es gera-
de mal wieder 1000 gute Gründe 
zu verduften: Für´s Geld verdienen 
und Kinder zeugen werden sie 
schon lange nicht mehr gebraucht; 
jetzt parken auch noch die Autos 
alleine ein. Männer werden im 
Grunde nur geduldet, weil irgend-
einer Leergut wegbringen muss. 
Kein Wunder, dass viele von Ihnen 
Fluchtpläne schmieden. Sie legen 
sich ein Navigationsgerät zu. Damit 
sie jemanden zum Reden haben. 
Und gestreichelt wird nicht mehr 
die Ehefrau sondern das iphone. 
Auch Peter Vollmer ist drauf und 
dran, die Brocken hinzuschmei-
ßen. Seine Gattin hat vegetarische 
Zwangsernährung angeordnet, 
beim Marathon ist er der Einzige, 
der die Abkürzung nicht kennt und 
als Mittvierziger wird er plötzlich 
mit Anforderungen konfrontiert, 
von denen vorher nie die Rede war. 
Er muss erkennen: Ein Haus bauen, 
einen Baum pflanzen und ein Kind 
zeugen reicht längst nicht mehr 
aus. Erst wenn er eine Intim-Rasur, 
einen Kindergeburtstag, und einen 
Elternabend ohne Narkose über-
standen hat, dann ist ein Mann ein 
Mann!
Den Abschluss des Kultur nach 
8-Jahres wird am 05.12. (mitt-
wochs) René Steinberg mit seinem 
Weihnachtsprogramm „Irres ist 

Ausführung von:   • Neubauten
                             • Reparaturen und Wartungen
                             • Altbausanierungen
                             • Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wir sind zertifiziert nach § 61 LWG NRW 
zur Durchführung 

der Dichtheitsprüfung der Abwasseranschlüsse
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  • Fax: 91 90 22

www.pfeifer-heizung-sanitaer.de

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

über
30 Jahre

! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU !

festlich“ gestalten. Weihnachten 
steht für so wunderbare Dinge wie 
Besinnlichkeit, Frieden, Gemütlich-
keit und Kerzenschein. Aber warum 
erleben wir dann Stress, Kaufwahn, 
Familienzwist und Burnout? Und 
wo genau ist eigentlich die Vor-
freude auf der Strecke geblieben? 
An der Packstation? Im Parkhaus 
der Shopping Mall? Oder bei Ebay? 
In seinem Weihnachtsprogramm 
stellt Weihnachtsfan René Stein-
berg genau diesen Zwiespalt dar: 
Wenn es das Fest der Liebe ist, 
warum treten mir so viele Miesepe-
ter auf Weihnachtsmärkten in die 
Hacken? Und zwar extra!! Ist man 
nach 10 Glühwein besinnlich oder 
schon besinnungslos? Und: Warum 
schenken Eltern ihren Kindern nicht 
einfach nur ein von ihnen selbst 
gemaltes Bild? Dann wissen die 
Kinder mal, wie das ist!! Machen Sie 
mit bei einem vorweihnachtlichen 
Abend, bei dem Sie über all die gro-
ßen und kleinen weihnachtlichen 
Beklopptheiten mal lauthals lachen 
können. Weil Lachen bekanntlich 
entspannt – gerade auch mit ande-
ren Menschen zusammen – denn 
wie gewohnt interagiert Steinberg 
viel mit seinem Publikum; damit 
man einen schönen gemeinsa-
men Abend erlebt. Vielleicht ein 
bisschen so, wie einst die Hirten, 
denn denen verkündete der Engel 
ja auch keine Paybackpunkte, son-
dern vor allem: eine große Freude! 
Also: zurück zu den fröhlichen Wur-
zeln des Weihnachtsfestes: Karten 
holen, entspannen und dann: „Lasst 
uns froh und munter sein!“
Weitere Infos unter:
www.baesweiler.de
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Veranstaltungskalender 2018    der Baesweiler Ortsvereine*)

Interessengemeinschaft Ortsvereine Baesweiler
Januar:

07.01.2018 Prinzengardetreffen der Ehrengarde; PZ
13.01.2018 Antoniuskirmes des Junggesellenvereins Baesweiler; 
 MZH Grabenstraße
14.01.2018 Neujahrskonzert des Harmonievereins St. Petrus Baesweiler; PZ
20.01.2018 Traditionelle Schörjersitzung der RG „de Schörjer“; 
 Burg Baesweiler
21.01.2018 Verleihung Goldenes Wappen der KG Narrenzunft Baesweiler; 
 Burg Baesweiler
27.01.2018 Kostümsitzung der KG Narrenzunft Baesweiler; PZ

28.01.2018 Kindersitzung der KG Narrenzunft Baesweiler; PZ

Februar:
08.02.2018 Altweiberball; Festzelt Peterstraße
09.02.2018 Karnevalsparty der Ehrengarde; Festzelt Peterstraße
10.02.2018 Blaugelbe Partynacht der KG Narrenzunft Baesweiler,
  Festzelt Peterstraße
11.02.2018 Karnevalszug durch die Stadt des Festkomitees Baesweiler 
 Karneval
11.02.2018 Schörjerball der RG „de Schörjer“; Festzelt Peterstraße

März:
24.03.2018 Hallenfußballturnier zu Gunsten wohltätiger Zwecke des Jungge-

sellenvereins Baesweiler; Turnhalle Gymnasium
25.03.2018 Geschichten aus dem Leben und Musik mit den Rumtreibern des 

Geschichtsvereins; Burg Baesweiler
28.03.2018 Kaffeenachmittag des Senioren- und Invalidenvereins Baesweiler, 

Mediteran

April:
30.04.2018 Tanz in den Mai und Proklamation der Maipaare des Junggesellen-

vereins Baesweiler; Kirchvorplatz

Mai:
25. bis Prunkkirmes des Junggesellenvereins Baesweiler; 
28.05.2018 Festzelt Peterstraße

Juni:
02. 06. bis Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler, 
03.06.2018 Löschzug Baesweiler; Grabenstraße
17.06.2018 Sommerfest der Arbeiterwohlfahrt Baesweiler; In der Schaf
24.06.2018 Musikschulfest der Musikschule Baesweiler; PZ

Juli:
08.07.2018 Schülerkonzert des Harmonievereins St. Petrus Baesweiler; 
 Burg Baesweiler

August:
08.08.2018 Grillfest des Senioren- und Invalidenvereins Baesweiler; 
 Burg Baesweiler

September:
01. 09. bis Sommerfest der Siedlungsgemeinschaft Friedrichsplatz; 
02.09.2018 Friedrichsplatz
29.09.2018 Oktoberfest der KG Narrenzunft Baesweiler; Festzelt Peterstraße
30.09.2018 IGOB-Ehrung der Kriegstoten und verstorbenen Bergleute, 
 Reyplatz und Kath. Kirche
30.09.2018 VKAG-Tanzturnier der KG Narrenzunft Baesweiler; PZ

Oktober:
06.10.2018 Black & White Ehemaligen-Fete der Arbeiterwohlfahrt; PZ
07.10.2018 Tanzturnier des Festkomitees Baesweiler Karneval; PZ
12.10.2018 Erntedankfest des Gartenbau- und Verschönerungsvereins; 
 Burg Baesweiler
20.10.2018 Tanzturnier der KG Narrenzunft Baesweiler; PZ
27.10.2018 Weißes-Haus-Fete der Arbeiterwohlfahrt; In der Schaf

November:
03.11.2018 Prinzenproklamation des Festkomitees Baesweiler Karneval; 
 PZ
09.11.2018 St. Martinszug der IGOB
10. 11. bis Ausstellung des Kanarien- und Vogelzuchtvereins Baesweiler; 
11.11.2018 MZH Grabenstraße
11.11.2018 Herbstkonzert des Harmonievereins St. Petrus Baesweiler; PZ
17.11.2018 Rheinische Nacht der KG Narrenzunft Baesweiler; PZ
24.11.2018 Wintergrillen des Junggesellenvereins Baesweiler; Kirchvorplatz

Dezember:
01.12.2018 Familienfeier der Arbeiterwohlfahrt; MZH Grabenstraße
02.12.2018 Adventskonzert des Harmonievereins St. Petrus Baesweiler; PZ
05.12.2018 Barbarafeier des Senioren- und Invalidenvereins Baesweiler; 
 Burg Baesweiler

Interessengemeinschaft Settericher Ortsvereine (IGSO)

Januar:
07.01.2018 Mandolinenkonzert im Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf ; 
 Burg Setterich
11.01.2018 Mitgliederversammlung des Invaliden & Seniorenvereins Setterich 

1969; Haus Setterich
19.01.2018 Jahreshauptversammlung der St. Sebastianus Schützenbruder-

schaft Setterich e. V.; Kath. Pfarrheim St. Andreas Setterich
20.01.2018 Sebastianusnacht der St. Sebastianus Schützenbruderschaft 
 Setterich e. V.; Parkrestaurant Werden
21.01.2018 Jugendturnier des JJJC Samurai Setterich e. V.; Turnhalle 
 Grengracht Baesweiler
22.01.2018 Jugendturnier des JJJC Samurai Setterich e. V.; 
 Turnhalle Grengracht Baesweiler
25.01.2018 Karnevalssitzung des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich 

1969; Parkrestaurant Werden
29.01.2018 Karnevalssitzung im Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf; 
 Burg Setterich

Februar:
04.02.2018 Kindersitzung des Karnevals-Ausschusses Setterich 1979 e. V.; 

Parkrestaurant Werden
08.02.2018 Open-Air-Karneval des Karnevals-Ausschusses Setterich 1979 e. V.; 

Sparkasse Hauptstraße-Setterich
08.02.2018 Karnevalistischer Kaffeenachmittag der Kath. Frauengemeinschaft 

St. Andreas Setterich e. V.; Pfarrheim Setterich
13.02.2018 Karnevalsausklang im Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf ; 
 Burg Setterich
23.02.2018 Mitgliederversammlung des Geschichtsvereins Setterich e. V.; 

Parkrestaurant Werden
26.02.2018 Mitgliederversammlung der Interessengemeinschaft Settericher 

Ortsvereine; Haus Setterich

Elstar · Gala · Jonagold
Jonagored · Braeburn
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Veranstaltungskalender 2018    der Baesweiler Ortsvereine*)

März:
09.03.2018 Mitgliederversammlung mit Vorstandswahlen der Gartenbau- und 

Siedlungsgemeinschaft Setterich e. V.; Haus Setterich

22.03.2018 Unterhaltungsabend mit Jubilarehrung des Invaliden- und 
 Seniorenvereins Setterich 1969; Parkrestaurant Werden
22.03.2018 Frühlingsfest im Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf; Burg Setterich

April:
08.04.2018 Kinderkommunion - weißer Sonntag; Kath. Kirche St. Andreas
17.04.2018 Jahreshauptversammlung der Aktiven Nachbarschaft e. V.; 
 Haus Setterich
22.04.2018 Narzissenwanderung der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft 

Setterich e. V.; Monschau-Höfen, Perlenbach
30.04.2018 Maibaumaufstellung der IGSO Setterich; Rathausvorplatz Setterich

Mai:
03.05.2018 Tanz in den Mai im Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf; 
 Burg Setterich
05.05.2018 Wortgottesdienst der Kath. Frauengemeinschaft St. Andreas 
 Setterich e. V.; Marienkapelle St. Andreas Setterich
09.05.2018 Mitgliederversammlung der St. Sebastianus Schützenbruderschaft 

Setterich e. V.; Pfarrheim Setterich
10.05.2018 Vogelschuss der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Setterich
 e. V.; Schulhof Andreasschule
12.05.2018 Blumeneinkaufstag der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft
  Setterich e. V.; Rathausvorplatz Setterich
18. 05. bis Pfingstkirmes der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Setterich; 
21.05.2018 Vorplatz Rathaus Setterich
22.05.2018 Königsproklamation der St. Sebastianus Schützenbruderschaft 
 Setterich; Innenhof des Wohn- und Pfelegeheims
26.05.2018 Halbtagesfahrt des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich 1969

Juni:
10.06.2018 Spargelwanderung der Gartenbau- und Siedlungsgemeinschaft 

Setterich e. V.; Wassenberg-Effeld, Waldsee
22. 06. bis Dreitagestour des Geschichtsvereins Setterich e. V.
24.06.2018

Juli:  
08.07.2018 Sommerfest im Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf; Burg Setterich
14.07.2018 Grillen des Geschichtsvereins Setterich e. V.; 
 Andreasschule Setterich
August:
11.08.2018 Tagesausflug der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft Setterich e. V.
15.08.2018 Kräuterweihe der Kath. Frauengemeinschaft St. Andreas Setterich 

e. V.; Marienkapelle St. Andreas Setterich

Maria Hilf Burg Setterich GmbH  ·  An der Burg 1  ·  52499 Baesweiler
Tel.: 02401 600-1  ·  info@burgsetterich.de

www.burgsetterich.de

Lebensfreude kennt kein Alter. 
· 100 Wohnp� egeplätze in Baesweiler-Setterich 

· Besichtigungen und Probewohnen möglich

Wir wünschen allen ein
gesegnetes Weihnachtsfest, 

besinnliche und friedvolle
Festtage sowie ein gesundes 

und glückliches Jahr 2018.

Wir wünschen unseren Kunden
und allen Mitbürgern ein frohes
 Weihnachtsfest
 und ein gesundes
 neues Jahr.

19.08.2018 Radwandertag mit Grillen der Garten- und Siedlergemeinschaft 
Setterich e. V.; Blausteinsee/Grillhütte Setterich

23.08.2018 Grillfest im Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf; Burg Setterich
25.08.2018 Tagesfahrt des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich 1969 

September:
02.09.2017 Tagesfahrt des Geschichtsvereins Setterich e. V.; Freilichtmuseum 

Kommern
06.09.2018 Pflaumenfest des Wohn- und Pflegeheims Maria Hilf ; 
 Burg Setterich
11.09.2018 Frauenwallfahrt der Kath. Frauengemeinschaft St. Andreas 
 Setterich e. V.; Moresnet/Belgien
16.09.2018 Herbstwanderung der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft 
 Setterich e. V.; Brüggen, Schwalmette
28.09.2018 Seniorennachmittag der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft 
 Setterich e. V.; Haus Setterich

Oktober:
08.10.2018 Jahreshauptversammlung der IGSO Setterich; Haus Setterich
11.10.2018 Oktoberfest im Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf; Burg Setterich
18.10.2018 Bayrischer Nachmittag des Invaliden- und Seniorenvereins 
 Setterich 1969; Parkrestaurant Werden
20.10.2018 Herbstkonzert der Blasmusikkapelle Siebenbürgen Setterich e. V.; 

Sporthalle Setterich

November:
12.11.2018 St. Martinszug der IGSO Setterich
12.11.2018 Martinsfeier im Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf ; Burg Setterich
17.11.2018 Auftaktsitzung des Karnevalsausschusses Setterich (K.A.S.); 
 Parkrestaurant Werden
18.11.2018 Jahresabschlussveranstaltung der IGSO Setterich; Haus Setterich
18.11.2018 Volkstrauertag mit Kranzniederlegung; Ehrenfriedhof Setterich
29.11.2018 Mitgliederversammlung der Kath Frauengemeinschaft St. Andreas 

Setterich e. V.; Pfarrheim St. Andreas Setterich

Dezember:
01. 12. bis Krippenausstellung des Geschichtsvereins Setterich e. V.; 
09.12.2018 Pfarrheim St. Andreas Setterich
02.12.2018 Adventskaffee im Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf; 
 Burg Setterich
07. 12. bis  Nikolausmarkt des Gewerbevereins Setterich e. V.; Neuer Markt
09.12.2018
12.12.2018 Wortgottesdienst der Kath. Frauengemeinschaft St. Andreas 
 Setterich e. V.; Marienkapelle St. Andreas Setterich
13.12.2018 Barbarafeier des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich 1969; 

Parkrestaurant Werden
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Interessengemeinschaft Loverich-Floverich-
Puffendorf
Januar:
07.01.2018 Dreikönigsschießen der St. Josef- Schützenbruderschaft Loverich 
 e. V. (kath. Grundschule Loverich)
13.01.2018 Freundschaftstreffen der KG Blaue Funken Loverich- Floverich e. V. in 

der Mehrzweckhalle Loverich
19.01.2018 Karnevalssitzung der Frauengemeinschaft Loverich- Floverich e. V. 

in der Mehrzweckhalle Loverich 
21.01.2018 Kindersitzung der KG Blaue Funken Loverich- Floverich e. V. in der 

Mehrzweckhalle Loverich
Februar:
10.02.2018 Karnevalsmesse (Beginn: 14.00 Uhr) mit anschließender Cafeteria 

der KG Blaue Funken Loverich- Floverich e.V. im Pfarrheim Loverich
12.02.2018 „Rosenmontagsfete“ der KG Blaue Funken Loverich- Floverich e. V. in 

der Mehrzweckhalle Loverich
März:
17.03.2018 Patronatsfest der St. Josef- Schützenbruderschaft Loverich e. V. mit  

Kirchgang und Jahreshauptversammlung 
April:
25.04.2018 Frühlingskaffee für die Mitglieder der Frauengemeinschaft  

(Pfarrheim Loverich)
28.04.2018 Maifest der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Loverich- Floverich 

Mai: 
31.05.2018 Fronleichnamsprozession der Gemeinschaft der Gemeinden (GdG) 

St. Marien
Juni:
02.06.2018 Vogelschuss der St. Josef - Schützenbruderschaft Loverich e. V. an 

der Grundschule Loverich
16.06.2018 Leistungsnachweis der Feuerwehren der Städteregion Aachen

Juli:
29.07. bis      Sommerkirmes der St. Willibrordus- Schützenbruderschaft
02.07.2018 Floverich e. V.; Kirmesauftakt- Disco Far-out „New Generation“ im 

Festzelt 
August:
17.08. bis Sommerkirmes der St. Josef- Schützenbruderschaft Loverich e. V.; 
20.08.2018 Kirmesauftakt mit dem NO Limit Team in der Mehrzweckhalle

September:
08.09.2018 Grillfest der St. Willibrordus - Schützenbruderschaft Floverich e. V.
09.09.2018 Vogelschuss der St. Willibrordus - Schützenbruderschaft Floverich e. V.
29. 09. bis Jubiläumswochenende: 100 Jahre Freiwillige Feuerwehr, Löschzug 
30.09.2018 Loverich-Floverich

Oktober:
11.10.2018 Versammlung der IG Loverich- Floverich- Puffendorf in Loverich
20.10.2018 Kameradschaftsabend der St. Josef-Schützenbruderschaft Loverich e. V.

November:
09.11.2018 Martinszug in Floverich; vorher Wortgottesdienst in Loverich
10.11.2018 Prinzenproklamation der KG Blaue Funken e. V.
11.11.2018 Patronatsfest der St. Willibrordus Schützenbruderschaft Floverich 
 e. V. mit Kirchgang
18.11.2018 Volkstrauertag mit Kranzniederlegung am Ehrenmal auf dem Fried-

hof mit der Bitte um rege Teilnahme aller Vereinsmitglieder
28.11.2018 Weihnachtsfeier der Frauengemeinschaft Loverich-Floverich 

Dezember:
02.12.2018 Einkehrtag in Gillrath des Bezirksverbands der Schützen
07.12.2018 Öffentliche Jahresabschlussübung des Löschzugs 
 Loverich-Floverich

Interessengemeinschaft Beggendorfer Ortsvereine
Januar:
06.01.2018 Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug 

Beggendorf
13.01.2018 Jahreshauptversammlung der St. Hubertus Schützenbruderschaft 

Beggendorf
26.01.2018 Prinzen- und Gardetreffen der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; 

ewv-Bürger-Halle Beggendorf
27.01.2018 Galasitzung der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; 
 ewv-Bürger-Halle Beggendorf
28.01.2018 Kindersitzung der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; 
 ewv-Bürger-Halle Beggendorf
Februar:
08.02.2018 Fettdonnerstagsparty der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; 
 ewv-Bürger-Halle Beggendorf
10.02.2018 Nelkensamstagszug der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf

März:
20.03.2018 1. Sitzung der Interessengemeinschaft der Beggendorfer Ortsvereine

April:
30.04.2018 Maibaumaufstellung der Interessengemeinschaft Beggendorfer 

Ortsvereine
Mai:
04.05.2018 St. Florianfeier der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Beggendorf
04.05. bis Maikirmes der St. Hubertus Schützenbruderschaft Beggendorf
07.05.2018

31.05.2018 Königsvogelschuss der St. Hubertus Schützenbruderschaft 
 Beggendorf
Oktober:
07.10.2018 Erntedankfest; Bauernhof Jaques Roosen
16.10.2018 2. Sitzung der Interessengemeinschaft Beggendorfer Ortsvereine

November:
09.11.2018 Prinzenproklamation der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; 
 ewv-Bürger-Halle Beggendorf
10.11.2018 Ordensfest der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; 
 ewv-Bürger-Halle Beggendorf
10.11.2018 Kameradschaftsabend der St. Hubertus Schützenbruderschaft 

Beggendorf
13.11.2018 Martinszug der Interessengemeinschaft Beggendorfer Ortsvereine
18.11.2018 Volkstrauertag der Interessengemeinschaft der Beggendorfer 
 Ortsvereine
22. 11. bis Aufführungen der Theatergruppe der Frauengemeinschaft 
24.11.2018 Beggendorf; ewv-Bürger-Halle Beggendorf

Dezember:
01.12.2018 X-mas Party der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf
02.12.2018 Weihnachtsmarkt der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf

Vereinigte Ortsvereine Puffendorf
Januar:
06.01.2018 Neujahrsschießen der St. Laurentius Schützenbruderschaft 
 Puffendorf
08.01.2018 Jahreshauptversammlung der Frauengemeinschaft Puffendorf
12.01. und Vereinsmeisterschaft der St. Laurentius Schützenbruderschaft 
14.01.2018 Puffendorf
13.01.2018 Jahreshauptversammlung der St. Laurentius Schützenbruderschaft 

Puffendorf
20.01.2018 Karnevalistischer Abend der St. Laurentius Schützenbruderschaft 

Puffendorf
27.01.2018 Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug 

Puffendorf

Februar:
14.02.2018 Heringsessen des Kirchenchores Puffendorf

März:
02.03.2018 Jahreshauptversammlung des Fördervereins Puffendorf
17.03.2018 Frühlingsfest des Barbaravereins Puffendorf
25.03.2018 Osterschießen der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf

April:
10.04.2018 Versammlung der Vereinigten Ortsvereine Puffendorf
28.04.2018 Kameradschaftsabend der St. Laurentius Schützenbruderschaft 

Puffendorf
30.04.2018 Aufstellen des Maibaums der Vereinigten Ortsvereine Puffendorf

Mai:
04.05.2018 Frühjahrsversammlung der St. Laurentius Schützenbruderschaft 

Puffendorf
05.05.2018 Floriansfeuer der Freiwilligen Feuerwehr,  Löschzug Puffendorf
17.05.2018 Frühstück der Frauengemeinschaft Puffendorf
31.05.2018 Vogelschuss der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf

Juni:
03.06.2018 Königs-/Königinnenpokalschießen der St. Laurentius Schützen-
 bruderschaft Puffendorf

Juli:
12.07.2018 Grillen des Kirchenchores Puffendorf
20.07.2018 Grillen des Barbaravereins Puffendorf

August:
10.08. bis Kirmes der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
13.08.2018

September:
01.09.2018 Reibekuchenfest der St. Laurentius Schützenbruderschaft 
 Puffendorf
15.09.2018 Herbstversammlung der St. Laurentius Schützenbruderschaft 
 Puffendorf
Oktober:
09.10.2018 Gemeinsames Essen der Frauengemeinschaft Puffendorf
20.10.2018 Kameradschaftsabend der St. Laurentius Schützenbruderschaft 

Puffendorf

November:
10.11.2018 St. Martinszug der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Puffendorf
18.11.2018 Kranzniederlegung der St. Laurentius Schützenbruderschaft 
 Puffendorf und der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Puffendorf
25.11.2018 Cäcilienfeier des Kirchenchores Puffendorf

Dezember:
01.12.2018 Barbaraabend des Barbaravereins Puffendorf
05.12.2018 Adventnachmittag der Frauengemeinschaft Puffendorf
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Autohaus Zittel KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und Vermittlung

ALSDORF: Linnicher Straße 203  •  Tel. 0 24 04 / 9 4330  •  Fax 94 3330  
ESCHWEILER: Rue de Wattrelos 8-10  •  Tel. 0 24 03 / 8 70 20  •  Fax 87 02 30   

AMG-CENTER •  www.mbzittel.de

Advent kommt von Adventure.
 Das nennen wir: frohe Weihnachten.  Danke für ein erfolgreiches Jahr 2017. Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie  
ein frohes Fest sowie einen guten Start ins neue Jahr.

Ortsring Oidtweiler
Januar:   
01.01.2018 Neujahrshexen des FC Concordia Oidtweiler; ewv-Bürgertreff 
 Oidtweiler
13.01.2018 Glühweinfest des Junggesellenvereins Oidtweiler

Februar:
02. 02. bis Frauensitzungen der Kath. Frauengemeinschaft Oidtweiler; 
03.02.2018 Turnhalle Oidtweiler
04.02.2018 Kinderkarneval; Turnhalle Oidtweiler
10.02.2018 Sitzung des MOK; ewv-Bürgertreff Oidtweiler
12.02.2018 Rosenmontagszug und Afterzugparty des Ortsrings Oidtweiler; 

Turnhalle Oidtweiler
April:
30.04.2018 Tanz in den Mai des Junggesellenvereins Oidtweiler

Mai:
05. 05. bis Gemeindefest (Wiesenfest); Pfarre Oidtweiler
06.05.2018

Juni:
29.06.2018 Dämmerschoppen, Blaskapelle Oidtweiler, Dorfplatz
08. 06. bis Prunkkirmes des Junggesellenvereins Oidtweiler
11.06.2018

September:
02.09.2018 Weinfest zur „Alten Kirmes“ des Junggesellenvereins Oidtweiler; 

Dorfplatz

Oktober:
06. 10. bis Theateraufführung des Theatervereins Oidtweiler; Saal Werden
07.10.2018
20.10.2018 Theateraufführung des Theatervereins Oidtweiler; 
 Turnhalle Oidtweiler
27.10.2018 Theateraufführung des Theatervereins Oidtweiler; PZ Gymnasium 

Baesweiler

November:
12.11.2018 St. Martinszug des Ortsringes Oidtweiler
18.11.2018 Volkstrauertag mit Kranzniederlegung in Oidtweiler
24.11.  bis Kaninchenzuchtschau des KZV R 147 Oidtweiler; 
25.11.2018 Turnhalle Oidtweiler 

Dezember:
02.12.2018 Winterkonzert der Blaskapelle Oidtweiler; Turnhalle Oidtweiler
04.12. bis Weihnachtsfeier der Frauengemeinschaft Oidtweiler; 
06.12.2018 ewv- Bürgertreff Oidtweiler

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interessenge-
meinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

3.adVents
markT

02401/8048870
inFO@JUNGE-KREATIV.COM
JUNGE-KREATIV.COM

15.-17. DEZ.
eingang kirchbergerstr.

SÜDBASTION
Fr. 16-21 UHR 
SA. 12-21 UHR 
SO. 10-18 UHR 

NORBERT JUNGE GMBH
Zum Carl-Alexander-Park 14
52499 Baesweiler 

IM BRÜCKENKOPF-PARK JÜLICH
Rurauenstraße 11
52428 JÜlich

Das nächste
Stadtinfo

erscheint am
6. Februar

2018
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Piangjai Sriyan „Lie”
Kirchstraße 17 · 52499 Baesweiler

Liè s Busaba

Thaimassage-Praxis
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Der 
Seele      
Ruhe 
geben

Termine: Mobil 0157-87324746 · Tel. 02401-8049071
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Kindertheaterreihe 2018
Schauspiel, Figurentheater, Musik, 
Mitmach- und Bewegungsaktionen

Die Stadt Baesweiler und das Amt für Kinder, Jugend und 
Familienberatung der StädteRegion Aachen präsentieren in 
der Kindertheaterreihe 2018 wieder eine bunte Mischung aus 
professionellem Schauspiel, Figurentheater, Musik sowie Mit-
mach- und Bewegungsaktionen mit dem Ziel, Kinder ab 4 Jah-
ren an verschiedene Ausdrucksformen des Mediums Theater 
heranzuführen. 

Die Aufführungen finden weiterhin in der Scheune des Kultur-
zentrums „Burg Baesweiler“, Burgstraße 16, 52499 Baesweiler, 
statt. Alle Veranstaltungen beginnen jeweils donnerstags um 
16.30 Uhr. Eine Ausnahme bildet die Veranstaltung im Juni am 
Freitag, 08.Juni 2018.

Der Eintrittspreis für Tagesbesucher/innen beträgt 4,00 € pro 
Person. In begrenzter Stückzahl sind für die gesamte Spielzeit 
von 7 Theateraufführungen Familien- oder Einzel – Abonne-
ments zu reduzierten Preisen erhältlich. Diese betragen für ein 
Familien-Abo (bis zu 5 Personen) 42,50 € und für ein Einzel-Abo 
19,50 €. Die Abos werden nach Eingang der Abo-Bestellung 
beim Amt für Kinder, Jugend und Familienberatung der Städ-
teRegion Aachen,  Amt 51.2, Christine Skrabal, ausgegeben. 
Tagesbesucher/innen wird eine vorherige Kartenreservierung 
bei Frau Skrabal  empfohlen. Sie erreichen sie telefonisch 
unter 0241 / 5198 - 5155, Email christine.skrabal@staedteregi-
on-aachen.de. Frau Skrabal ist auch gerne Ansprechpartnerin 
bei Fragen oder Anregungen rund um die Kindertheaterreihe. 

Programm 2018
25. Januar 2018: Das Theater Don Kidschote aus Münster 
präsentiert „Die wunderbare Welt des Dr. Dolittle“ – eine 
lebendige, fantasievolle und äußerst unterhaltsame Theater-
vorstellung mit vielen Mitmachaktionen der Kinder im Publi-
kum 
22. Februar 2018: Das Theater 1 + 1 aus Reichshof  präsentiert 
„Kleiner Muck ganz groß“ – eine zeitgemäße und witzige 
Interpretation des beliebten Märchens
22. März  2018: Das Figurentheater „Wodo Puppenspiel“ aus 
Mülheim an der Ruhr präsentiert „Pippi Langstrumpf“ – der 
Kinderbuchklassiker Pippi Langstrumpf als Marionettenspiel!
19. April 2018: Das  Töfte Theater  aus Halle/Westfalen prä-
sentiert „Froschkapelle in letzter Minute“ – ein magisches 
Abenteuer mit einem Schauspieler, Figuren, Masken und Live-
Musik
08. Juni 2018: Das Theater Wilde Hummel aus Bochum prä-
sentiert  „Mausekuss für Bär“ -  eine Geschichte für Kinder 
ab 3 Jahren
13. September 2018: Das Theater Mario aus Duisburg präsen-
tiert „Rabe Socke / Alles meins“ -  ein vergnügliches Figu-
rentheater
22. November 2018: Das Kinderlieder-Mitmach-Theater Lila 
Lindwurm aus Mönchengladbach präsentiert „Piet, der Weih-
nachtspirat“ - ein weihnachtliches Mitmachtheater für Kinder 
ab 3 Jahren mit viel Musik

,,Kulturrucksack 
NRW“

Schauspielworkshop im 

Jugendcafé Baesweiler

In der Zeit vom 07. bis zum 22.10.2017 fand jeweils samstags von 10.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr der Schauspielworkshop „Alles ist Theater!“ im Jugendcafé Baes-
weiler in der Windmühlenstraße statt. Das Angebot richtete sich an Kinder und 
Jugendliche im Alter von 10 bis 14 Jahren. 

Gemeinsam mit dem Aachener Schauspieler und Künstler Christian Caden-
bach wurden den angemeldeten, ausschließlich weiblichen Teilnehmerinnen, 
Grundprinzipien und Techniken des Theaterspiels vermittelt. Der Spaß am Aus-
probieren, die eigene Fantasie und die gemeinsame Kreativität in der Gruppe 
standen hierbei im Vordergrund. Des Weiteren wurden kurze Spielszenen in 
kleinen Gruppen erarbeitet.

Die Abschlussveranstaltung fand am Sonntag, 22.10.2017, im Jugendcafé Baes-
weiler statt. Hier konnten die kleinen Künstlerinnen die erlernten Fähigkeiten 
vor Familie und Freunden präsentieren. Es wurden dabei u.a. selbst entwickelte 
Szenen und kleine Geschichten vorgeführt sowie spontane Schauspielübun-
gen geprobt, die bei den Zuschauerinnen und Zuschauern großen Anklang 
fanden. 

Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein hatten viele Eltern, 
Geschwister sowie Freundinnen und Freunde die Gelegenheit, gemeinsam mit 
den Nachwuchsschauspielerinnen und dem Workshopleiter bei Getränken und 
Snacks die Darbietungen Revue passieren zu lassen. 

Christian Cadenbach war begeistert von der Leistung der Teilnehmerinnen, die 
sich nach seiner Aussage in der kurzen Zeit des Workshops unheimlich gestei-
gert und positiv entwickelt haben. Auch die Teilnehmerinnen selbst stellten 
fest, dass sie ganz neue Charakterzüge an sich entdecken konnten und der 
Workshop Fantasie und Kreativität gefördert habe.

Der Schauspielworkshop „Alles ist Theater“  wurde gefördert durch das Minis-
terium für Kultur und Wissenschaft sowie dem Ministerium für Kinder, Familie, 
Flüchtlinge und Integration des Landes Nordrhein-Westfalen im Rahmen des 
Projektes „Kulturrucksack NRW“ sowie durch die StädteRegion Aachen. 

Ministerium für
Kultur und Wissenschaft
des Landes Nordrhein-Westfalen

Ministerium für Kinder, Familie,
Flüchtlinge und Integration
des Landes Nordrhein-Westphalen

                  22. Familienspielefest lockte mit vielen Angeboten in die Realschule 

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-13 + 14.30-18.30 Uhr · Sa 10-14 Uhr
Zweirad Fischer · Broicher Str. 105 · 52477 Alsdorf · Tel. 02404 1223 Fax 8387

KINDERRÄDER
EINRÄDER
FAHRRÄDER
EBIKES
MOTORROLLER
MOTORRÄDER
QUADS
ZUBEHÖR

Große Auswahl an
Kinder-, Mountain -
und E-Bikes

WWW.ZWEIRADHAUS-FISCHER.DE
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Kommunales Kino
Dienstag, 12.12.2017, 16.30 Uhr

Trolls
Die Trolls leben in einer bunten Fantasiewelt voller Regenbögen und Cupcakes. 
Bekannt für ihre verrückten, farbenfrohen und magischen Haare, sind die Trolls die 
glücklichsten und fröhlichsten Geschöpfe ihrer Zeit. Doch eines Tages begibt sich 
Poppy auf eine tollkühne Mission, um ihre Freunde aus den Klauen der finsteren 
Bergen und deren Anführer König Gristel zu befreien. Dieses gefährliche Wagnis 
führt Poppy an den Rand ihrer Kräfte, bringt ihre wahren Farben zum Vorschein 
und fordert ihr Können heraus.

Dienstag, 09.01.2018, 16.30 Uhr

Gregs Tagebuch 4 - Böse Falle 
Anlässlich Omas 90. Geburtstag unternehmen Greg Heffley und seine Familie 
einen Roadtrip, den sie nicht vergessen werden: Denn Greg hat den Plan, die Fahrt 
für den Besuch einer Gaming-Messe zu nutzen und dadurch (endlich!) berühmt zu 
werden. er sorgt dafür, dass die Familie vom Kurs abkommt und das Chaos nimmt 
seinen Lauf...

Dienstag, 23.01.2018, 16.30 Uhr

Die Schöne und das Biest 
Die ebenso hübsche wie kluge Belle lebt ein beschauliches Leben, das nur durch 
die Avancen des arroganten Dorfschönlings gestört wird. Doch als ihr Vater auf 
einer Reise in die Fänge eines Ungeheuers gerät, rettet sie ihn, indem sie sich an 
seiner statt als Gefangene anbietet und das Schloss des Ungeheuers betritt, das 
ebenso wie sein Besitzer verzaubert wurde. Die unwiderstehliche Gegenwart Bel-
les erinnert das Biest daran, was es heißt, ein Mensch gewesen zu sein. 

Kinder und Jugendliche pro Film 1,50 Euro
Erwachsene pro Film 2,50 Euro

Donnerstag
25.

Jan.  2018
16.30 Uhr

Burg 
Baesweiler

Das Theater Don Kidschote aus Münster 
präsentiert:

 „Die wunderbare Welt 
des Dr. Dolittle“
Eine lebendige, fantasievolle und äußerst 
unterhaltsame Theatervorstellung mit 
vielen Mitmachaktionen der Kinder im 
Publikum

Wer kennt ihn nicht, Dr. Dolittle, der Doktor, 
der mit den Tieren spricht. Zusammen mit 
seiner hochnäsigen Schwester lebt und 
arbeitet er in dem kleinen Dorf Puddlesby. 
Der Doktor behandelt alle Tiere, die krank 
sind, in der ganzen Welt. Seine Schwester 
meckert jeden Tag: „Tiere sind doof – und 
stinken!“ Aber für den Doktor sind alle 
gleich. Man munkelt sogar, er könne mit 
den Tieren reden. Eines Tages verwandelt 
sich die Schwester in einen Frosch und 
verschwindet. Anfänglich freut sich Dr. 
Dolittle über die Ruhe, aber dann merkt 
er doch, wie sehr sie ihm fehlt. 

Mit der Hilfe seiner Freunde, den Tieren dieser Welt, macht er sich auf 
den Weg seine Schwester wieder zu finden. Fritz, der Fisch, segelnde 
Piraten, eine uralte Lampenschirmkrake, Salto springende Wüstenflö-
he und ein dicker Gießkannenelefant, der auch noch fliegen kann, zei-
gen ihm den Weg. Letztendlich wird alles wieder gut und selbst seine 
Schwester kommt zu der Einsicht, dass auch die Tiere etwas zu sagen 
haben.

Für Kinder ab 4 Jahren - Spieldauer: ca. 50 Minuten - 
www.theater-don-kidschote.de
Der Eintrittspreis für Tagesbesucher/innen beträgt 4,00 € pro Person. 
Den Tagesbesucher/innen wird eine vorherige Kartenreservierung bei 
Frau Skrabal, Tel.: 0241/5198–5155, E-Mail:  christine.skrabal@staedtere-
gion-aachen.de

ACHTUNG!
Das Jugendcafé Baesweiler in der Windmühlenstraße bleibt am Sonntag, 
24.12.2017 (Heiligabend), Dienstag, 26.12.2017 (2. Weihnachtsfeiertag) 
und Sonntag, 31.12.2017 (Silvester) geschlossen.
Das gesamte Team des ,,Juca“  freut sich auf Euren Besuch in den Weih-
nachtsferien und wünscht Euch frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch in das Jahr 2018!

Am Samstag, 04.11.2017 und Sonn-
tag, 05.11.2017 fand bereits zum 
22. Mal das große Familienspiele-
fest der Stadt Baesweiler in Koope-
ration mit dem Amt für Kinder, 
Jugend und Familienberatung der 
StädteRegion Aachen, Spielkon-
zept 4U sowie der Seniorenwerk-
statt Baesweiler e.V. in der Aula der 
Realschule in Setterich statt. Über 
500 Besucherinnen und Besucher 
fanden auch in diesem Jahr wieder 
den Weg in die Aula der Realschu-
le und verbrachten zwei Tage mit 
einem abwechslungsreichen Pro-
gramm für Jung und Alt. So konn-
ten rund 200 Karten- und Brettspie-
le gespielt werden, wobei sowohl 
Klassiker als auch Neuheiten von 
der Spielemesse in Essen zur Aus-
wahl standen. Auch die Spiele des 

Jahres 2017 konnten 
getestet wer-
den. Gerne 
standen die 
Spielehelfer des 
Kooperationspart-
ners ,,Spielkonzept 4U“ 
in gewohnter Weise zur 
Verfügung.

Zudem wurde eine 
Kinderbetreuung mit 
Kinderschminken, speziel-
len Kleinkinderspielen  und 
mehreren Besuchen von 
Benjamin Blümchen ange-
boten. Ein Spielwarenhändler prä-
sentierte seine Waren und auch 
der Malteser Jugendtreff sowie der 
Spiel- und Spaßtreff hielten tolle 
Angebote für Groß und Klein bereit.

Für das leibliche Wohl sorgte in 
bewährter Weise der Förder-

verein der Realschule, 
der mit einer reich-

haltigen Caféteria 
das Angebot des 

Spielefestes abrun-
dete.

Der Spieleflohmarkt, bei 
dem viele gut erhaltene 

,,Spieleklassiker“ zu kleinen 
Preisen angeboten wurden, 

brachte einen tollen Erlös 
von 350,00 € zugunsten der 

Baesweiler Tafel e.V.! Die 
Baesweiler Tafel dankt an 

dieser Stelle allen Spendern 
für Ihre Unterstützung. Der Puzz-
lerekord wurde am Sonntag beim 
,,Puzzle-Championship 2017“ leider 
knapp verfehlt, was aber der guten 

                  22. Familienspielefest lockte mit vielen Angeboten in die Realschule 

Stimmung der vielen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer keinen 
Abbruch tat. Alle ,,Puzzler“ durf-
ten anschließend ihre Werke mit 
nach Hause nehmen und erhiel-
ten zudem eine Urkunde. Auch 
der integrative Gedanke kam 
beim Familienspielefest nicht zu 
kurz, da in diesem Jahr wieder 
viele Flüchtlingsfamilien die Aula 
der Realschule besuchten und 
die Angebote nutzten.
Ein besonderer Dank gilt den 
großzügigen Sponsoren des 
Familienspielefestes, der  EWV 
Energie- und Wasserversor-
gung GmbH, innogy, Sparkasse 
Aachen, sowie der Seniorenwerk-
statt Baesweiler e.V. als Koopera-
tionspartner und den zahlreichen 
Mitwirkenden.
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Kulturzentrum Burg Baesweiler, Burgstr. 16, 52499 Baesweiler

Dienstag 14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 (Ausleihe), 02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401 / 895645

E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten Stadtbücherei Baesweiler

▼ ▼ ▼
Buchtipp von Nadine Schrank
Jonathan Stroud: Lock-
wood & Co: Die seufzen-
de Wendeltreppe
LONDON, ENGLAND: In den Stra-
ßen geht des Nachts das Grauen 
um. Unerklärliche Todesfälle ereig-
nen sich, Menschen verschwinden 
und um die Ecken wabern Schat-
ten, die sich nur zu oft in tödliche 
von Geisterwesen ausgesandte 

Plasmanebel verwandeln. Denn seit Jahrzehnten wird Groß-
britannien von einer wahren Epidemie an Geistererschei-
nungen heimgesucht. Überall im Land haben sich Agenturen 
gebildet, die in den heimgesuchten Häusern Austreibungen 
vornehmen. Hochgefährliche Unternehmungen bei denen 
sie, obwohl mit Bannkreisketten, Degen und Leuchtbom-
ben ausgerüstet, nicht selten ihr Leben riskieren. So auch 
die drei Agenten von LOCKWOOD & CO. Dem jungen Team 
um den charismatischen Anthony Lockwood ist allerdings 
bei einem Einsatz ein fatales Missgeschick passiert. Um die 
Klage abwenden und den Schadenersatz dafür aufbringen 
zu können, müssen die drei Agenten von LOCKWOOD & 
CO. einen hochgefährlichen und zutiefst dubiosen Auftrag 
annehmen. Dieser führt sie in eines der verrufensten Her-
renhäuser des Landes und stellt sie auf eine Probe, bei der es 
um nichts weniger als Leben oder Tod geht …

Erwachsene haben in Jonathan Strouds Geistergeschichte, 
die in London spielt, nur noch verkümmerte Wahrnehmun-
gen was Geistererscheinungen angeht und so erledigen 
die Geisterjagden ausschließlich Kinder und Jugendliche. 
Die Geister sind wirklich gefährlich und Geisterberührun-
gen können tödlich sein. Die Menschen sind daher auf die 
Agenturen angewiesen, seitdem das "Problem" angefangen 
hat. Das bedeutet, seitdem die Geister einfach angefangen 
haben aufzutauchen. 

Die Geschichte ist von der ersten Seite an äußerst packend 
und schaurig, mit einigen geschickten Wendungen, wobei 
sich der Gruselfaktor gerade im letzten Drittel noch einmal 
nervenzerreißend steigert. Gänsehautgefahr ist auf jeden 
Fall gegeben. Außerdem ist die Handlung teilweise etwas 
skurril und vor allem mit viel Humor und guten Dialogen 
gespickt.

Treff StadtbüchereiP

unkt

Die LeseOhren-Krabbelgruppe macht 
Ferien am 27.12.2017 und  03.01.2017. 
Ab dem 10. Januar dreht sich zu den 
gewohnten Zeiten alles wieder um 
Sprache, Rhythmus und Bücher!

Tipps vom Stadtbücherei-Team

Buchtipp vom 
Britta Sevenich 
(Nutzerin)
Aimée Carter: 
Animox – 
Das Auge 
der Schlange 
(Band 2)
Das Abenteuer um 
Simon und seine 
Freunde geht wei-

ter. Nachdem Orion Simons Mutter im ers-
ten Buch entführt hat und sein Onkel Darryl 
gestorben ist, lebt er nun bei seinem Onkel 
Malcom und seinem Bruder Nolan. Doch er 
möchte seine Mutter befreien. Mittlerweile 
weiß Simon, dass er ein Animox ist und dass 
er sich in ein Tier verwandeln kann. Aber 
das ist noch nicht alles. Er hat ein Geheim-
nis, von dem die anderen nichts erfahren 
dürfen. Gemeinsam mit seinen Freunden 
macht er sich auf die Suche nach seiner 
Mutter um sie zu befreien, ohne zu wissen, 
ob er in eine Falle läuft oder nicht...

Animox ist einer Kinderbuch-Reihe, doch 
mir als Erwachsenen macht es ebenfalls viel 
Spaß, sie zu lesen. Die Thematik, dass Men-
schen sich in Tiere verwandeln können, 
ist nicht neu. Doch die Autorin verpackt 
sie in eine wunderbare Geschichte. Der 
Schreibstil ist locker und an die Leser der 
gewünschten Altersgruppe angepasst. Wer 
den ersten Band nicht gelesen hat, wird 
durch Rückblenden mit der Geschichte 
vertraut gemacht. Simon ist mir bereits im 
ersten Band ans Herz gewachsen, ein rich-
tig netter Junge. Mit seinem Zwillingsbru-
der versteht Simon sich nicht besonders, 
aber vielleicht ändert sich das im Laufe der 
Reihe. Mit seinen Freunden Jam, Winter 
und Ariana versteht er sich umso besser. 
Das Ende der Geschichte ist sehr spannend 
und ich freue mich schon auf den nächsten 
Band.

Wir machen Ferien
Vom 23.12.2017 bis 
01.01.2018 ist die Bücherei 
geschlossen.

Buchtipp von 
Ben Philipp 
(Praktikant)
Andreas 
Winkelmann: 
Killgame
Die junge Nia hat 
Angst. Seit Tagen 
ist sie in einem 
Verschlag unter 
der Erde gefan-

gen. Jemand öffnet die Klappe und wirft 
Laufkleidung herunter. Nia klettert aus 
ihrem Gefängnis und beginnt zu rennen. In 
die Freiheit. In den Wald. Da zischt der erste 
Pfeil haarscharf an ihrem Kopf vorbei. Dries 
Torwellen hat geschworen, seine Nichte 
Nia zu finden. Die Spur führt ihn zu einer 
Lodge in den tiefen Wäldern Kanadas. Ihre 
Betreiber werben mit einem einzigartigen 
Urlaubserlebnis. Einem Erlebnis, das alle 
Grenzen sprengt. Eine atemlose Jagd durch 
die Wälder Kanadas und in die Abgründe  
der menschlichen Seele. 

Das Geniale an Killgame sind die 4 Hand-
lungsstränge, die erst viele Rätsel auf-
werfen und gegen Ende mit einem 
„Aha“-Moment aufgeklärt werden. Bei der 
bestialischen Hatz auf Menschen geht es 
richtig heftig zur Sache, und auch zuvor in 
Deutschland liegen so einige Leichen auf 
dem Weg der Protagonisten. Also nichts 
für schwache Nerven. Die vielen Rätsel und 
Wendungen sind dazu geeignet, den enor-
men Spannungsbogen permanent hoch 
zu halten. An vielen Einzelheiten merkt 
man, dass Andreas Winkelmann einiges 
an persönlichen Erfahrungen in sein Buch 
hat einfließen lassen. Dadurch wirkt vieles 
authentischer.
Spannend von der ersten bis zur letzten 
Zeile. Harter Thriller, der immer wieder die 
Frage aufwirft: ist das alles vielleicht wirk-
lich so geschehen?

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.tonirodriguez.vpweb.de
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Stadtbücherei

Buchtipp von Elke Tetz
Jason F. Wright: Die Mittwochsbriefe
Fast vierzig Jahre waren Jack und Laurel verheiratet, als sie in 
derselben Nacht Arm in Arm sterben. Die drei erwachsenen Kin-
der kommen zum Begräbnis im Elternhaus zusammen - und ent-
decken im Keller ein Vermächtnis: Tausende von Briefen, die der 
Vater jeden Mittwoch an die Mutter schrieb. Man entdeckt mit den 
erwachsenen Kindern die Briefe und die Geschichten, die dahin-
ter stecken, nicht chronologisch, sondern so, wie sie aus der Kiste 
entnommen werden. Dabei erfahren Matthew, Sarah und Malcolm 

nicht nur einiges über die Beziehung ihrer Eltern, sondern entdecken auch, dass Jack und 
Laurel immer am Leben ihrer Kinder teilhatten, auch wenn das Verhältnis zwischendurch 
angespannt war. Ich finde, dieses Buch ist eine berührende Familiengeschichte, die einem 
zum einen das Paar Jack und Laurel näher bringt, andererseits aber auch das mehr oder 
weniger ganz normale auf und ab, wie es jede Familie kennt, zeigt. Durch Jacks Briefe hat 
man immer wieder das Gefühl, einen Blick durch eine Art Schlüsselloch zu erhaschen. Fazit: 
ein wunderbares Buch für Romantiker

Tipps vom Stadtbücherei-Team

Schöne Bescherung: 
Heiliger Bimbam!
mit Margret Nußbaum

Was sind Engel? Welche Aufgaben erfüllen sie? Warum brau-
chen Religionen solche Geistwesen? Und welchen Stellenwert 
haben sie auch heute noch in der Kirche? Wer oder was ver-
birgt sich hinter dem Heiligen Bimbam? Etwa ein Nothelfer, 
der die Kirchturmglocken repariert, wenn diese am Heiligen 
Abend den Geist aufgeben? Oder vielleicht ein chaotischer 
Erzengel, der im Weihnachtsmann-Kostüm pünktlich zum 
Fest Geschenke an alle verteilt, die schön brav die Christmet-
te besucht haben? War Beutolomäus einer der zwölf Apostel 
– und zu erkennen an seiner Beuteltasche, die er auf seinen 
Missionsreisen stets mit sich trug? Woher hat die Nordmann-
Tanne ihren Namen? Warum zahlte der frühere Bundeskanzler 
Gerhard Schröder Alimente für eine Weihnachtsgans? Was 
macht der Weihnachtsmann eigentlich im Sommer? Kurio-
se Fragen, auf die Margret Nußbaum bei ihrer traditionellen 
„Schönen Bescherung“ erstaunliche Antworten gibt. Dabei 
lüftet sie auch Geheimnisse rund um Silvester, Neujahr und 
das Dreikönigsfest. Darüber hinaus gibt es wie immer heitere 
Geschichten, stimmungsvolle Lieder und eine Weihnachtsver-
losung mit schönen Preisen. 
Eintritt: 5 Euro. Karten  gibt es in der Stadtbücherei Baesweiler, 
in der Buchhandlung Wild sowie an der Abendkasse.

▼

Buchtipp von Maria-Elena Bärwald
Matt Haig: Ein Junge namens Weihnacht
Die absolut wahre Geschichte des Weihnachtsmanns.
Wie war das eigentlich, als der Weihnachtsmann noch ein Junge 
war? Er hieß Nikolas, wuchs in großer Armut mitten in Finnland in 
einer kleinen Holzhütte auf – und dies ist seine wahre Geschich-
te. Der elfjährige Nikolas begibt sich allein auf eine gefährliche 
Reise an den Nordpol, um seinen Vater zu finden. Er besteht haar-
sträubende Abenteuer, begegnet fliegenden Rentieren, einer Elfe, 
einem gewalttätigen Troll – und er stellt fest: Wichtel gibt es wirk-

lich! In ihm reift ein Entschluss: Er will die Welt zu einem glücklicheren Ort machen. Wie er 
dieses Ziel erreicht und wie er dabei zum Weihnachtsmann wird – das verrät dieses Buch.

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de

Wir behandeln und versorgen jede verstorbene Frau, 
als sei sie unsere Mutter, Ehefrau, 

Schwester oder Freundin, 

jeden verstorbenen Mann, als sei er unser Vater, 
Ehemann, Bruder oder Freund, 

jedes verstorbene Kind, als sei es unser eigenes.

Gleich welchen Glaubens, welcher Religion oder 
welcher Nationalität.

02401-4241 02401-6082745

B E S T A T T E R M E I S T E R B E T R I E B

Traditionsbetrieb seit 1923

www.bestattungshaus-pfennigs.de

1923-2013

BAESWEILER | Kückstraße 45 SETTERICH | Hauptstraße 63

Wir geben Ihnen Zeit und Raum 

für Ihre Trauer.

Faire Preise
Kompetente Beratung
24-Stunden-Notdienst




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Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und  Leerung
Ab dem Jahr 2017 sind alle Abfuhrbezirke zusammengelegt und 
werden in einem 14-tägigen Rhythmus donnerstags abgefahren. 
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!

Donnerstag 14. Dezember 2017 alle Bezirke (1 – 10)
Freitag* 29. Dezember 2017 alle Bezirke (1 – 10)
*Feiertagsverschiebung einen Tag nach hinten wegen Weihnachts
feiertagen
Donnerstag 11. Januar 2018 alle Bezirke (1 – 10)
Donnerstag 25. Januar 2018 alle Bezirke (1 – 10)
Donnerstag 08. Februar 2018 alle Bezirke (1 – 10)

Papiersammlung
           Bündel + Blaue Tonne
Im Jahr 2017 werden die Abfuhrbezirke 1 und 8 vierwöchentlich 
montags* abgefahren, alle anderen Bezirke (2, 3, 4, 5, 6, 7, 9, 10) 
werden vierwöchentlich freitags* abgefahren. *Ausgenommen 
Feiertagsverschiebungen! 
Freitag 08. Dezember 2017  Bezirke 9 + 10
Samstag 09. Dezember 2017  Bezirk V7**
**Achtung!!! ... am Samstag, den 09. Dezember 2017 sammelt 
die St. Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im 
gesamten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und 
Teile von Beggendorf), so dass dann die Papierabholung im Rah-
men der allgemeinen städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 
entfällt.
Freitag 15. Dezember 2017  Bezirke 3 + 4
Montag 18. Dezember 2017  Bezirke 1 + 8
Freitag 22. Dezember 2017  Bezirke  5 + 6
Samstag 30.  Dezember 2018  Bezirke 2 + 7*
*Feiertagsverschiebung einen Tag nach hinten 
wegen der Weihnachtsfeiertage

ACHTUNG: NEU!
Im Jahr 2018 werden die Abfuhrbezirke 1 und 8 vierwöchentlich 
freitags* abgefahren, alle anderen Bezirke (2, 3, 4, 5, 6, 7, 9, 10) 
werden vierwöchentlich dienstags* abgefahren. *Ausgenommen 
Feiertagsverschiebungen! 
Mittwoch 03. Januar 2018  Bezirke 9 + 10
* Feiertagsverschiebung einen Tag nach hinten wegen Neujahrs-
Feiertag
Dienstag 09. Januar 2018  Bezirke 3 + 4
Freitag 12.  Januar 2018  Bezirke  1 + 8
Dienstag 16. Januar 2018  Bezirke 5 + 6
Samstag 20.  Januar 2018  Bezirk  V7**
**Achtung!!! ... am Samstag, den 20. Januar 2018 sammelt die St. 
Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im gesam-
ten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und Teile 
von Beggendorf), so dass dann die Papierabholung im Rahmen 
der allgemeinen städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.
Dienstag 23. Januar 2018  Bezirk 2
Dienstag 30.  Januar 2018  Bezirke  9 + 10
Dienstag 06. Februar 2018  Bezirke  3 + 4
Freitag 09.  Februar 2018  Bezirke  1 + 8
Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit? Zum bequemen 
Sammeln und Bereitstellen bietet die RegioEntsorgung AöR 
240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. Bestellungen nimmt das 
Kundendienst-zentrum der RegioEntsorgung AöR unter Telefon: 
02403 / 55 50 666 oder unter www.regioentsorgung.de an.

Das AWA-Schadstoffmobil kommt wieder 
am Mittwoch, 03. Januar 2018

Bitte beachten Sie die unten 
aufgeführten Standzeiten, 
denn das Abstellen von Schad-
stoffen außerhalb der Annah-
mezeiten ist streng verboten, 
da hierdurch spielende Kinder 
oder Haustiere gefährdet bzw. 
Verunreinigungen von Boden 
und Wasser verursacht werden 
können. Derartiges Handeln 
wird mit hohen Bußgeldern 
bestraft!

08.30 - 09.30 Uhr Oidtweiler: Eschweiler Str. / Pater-Dr.-Pohlen-
   Str. (Parkplatz)
10.00 - 11.30 Uhr Baesweiler: Max-Beckmann-Str. (Parkplatz
   gegenüber dem Sportpark)
12.00 - 13.00 Uhr Beggendorf: Parkplatz Lindenstr. / Werner-
   Reinartz-Str.
14.00 - 15.00 Uhr Loverich: Beethovenstr. (Wendehammer
   Sportplatz)
15.15- 16.30 Uhr Setterich: An der Burg (Parkplatz Rathaus)

Die Standzeiten des Schadstoffmobils sind nicht identisch mit den Zeiten, 
die am Sammeltag an den Standorten auf den Verkehrsschildern für das 
absolute Halteverbot (Zeichen 283) angegeben sind.

Am Schadstoffmobil können sowohl Bürgerinnen und Bürger als auch 
Gewerbetreibende an verschiedenen Standorten bis 15 Kilogramm haus-
haltsübliche schadstoffhaltige Abfälle kostenlos abgeben. 

Für Rückfragen und weitere Informationen zu der Schadstoffannah-
me, den Standorten und Standzeiten steht  die Abfallberatung der 
AWA-Entsorgung GmbH unter der Telefonnummer  02403 / 8766 – 353 
gerne zur Verfügung.

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
 an den Weihnachtstagen und zum Jahreswechsel

Am Samstag, den 23.12.2017, und am Samstag, den 30.12.2017, ist 
der Recyclinghof der RegioEntsorgung AöR in der Stadt Baesweiler 
– wie gewohnt – von 08:00 – 13:00 Uhr geöffnet.
Am Montag, den 25.12.2017, ist wegen des Weihnachtsfeiertages 
und am Montag, dem 01.01.2018, wegen Neujahr geschlossen. Im 
Jahr 2018 gelten die bekannten Öffnungszeiten wie im Jahr 2017.

jeder Art!

Für

Familienfeiern — von der Geburt bis zur
Beerdigung · Vereinsveranstaltungen

Versammlungen · Firmenjubiläen · Seminare
INFO UND RESERVIERUNG:

 02401 8966963
INFO@OIDTWEILER-TREFF.DE 

FREUNDLICHER SERVICE · INDIVIDUELLE AUSRICHTUNG

Ruhetag: Montag und Dienstag

OT_Stadtinfo_RZ_170111.indd   1 12.01.17   11:28
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ACHTUNG!
Weihnachts-
baumsammlung 

Am Freitag, 
den 12. Januar 2018 
in allen Bezirken!!! 

Wichtig: 
Bitte legen Sie Ihren abge-
schmückten Weihnachts-
baum ab 6.00 Uhr direkt am 
Straßenrand und gut sicht-
bar zur Abfuhr bereit (...bitte 
nicht in der Einfahrt / im Vor-
garten o. ä. ablegen!). Große 
Weihnachtsbäume bitte auf 
maximal 2,00 m kürzen.

Podologie / Medizinische Fußpflege
schmerzfreie Behandlung durch moderne

Nass- und Turbinentechnik

Erste Praxis für Podologie & medizinische
Fußbehandlung in Baesweiler-Oidtweiler

Petra Bontenbroich
Podologin

Bahnhofstr. 89 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/ 895290 - Fax 602442
Mobil: 0177-7452697

Mail: praxis@podologie-bontenbroich.de - www.podologie-bontenbroich.de

Petra Bontenbroich
Praxis für Podologie und Fußpflege

Alle Kassen, auch Privat

Termine nach Vereinbarung

Wir wünschen unseren Patienten ein  frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr

Podologie / Medizinische Fußpflege
schmerzfreie Behandlung durch moderne

Nass- und Turbinentechnik

Erste Praxis für Podologie & medizinische
Fußbehandlung in Baesweiler-Oidtweiler

Petra Bontenbroich
Podologin

Bahnhofstr. 89 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/ 895290 - Fax 602442
Mobil: 0177-7452697

Mail: praxis@podologie-bontenbroich.de - www.podologie-bontenbroich.de

Petra Bontenbroich
Praxis für Podologie und Fußpflege

Alle Kassen, auch Privat

Termine nach Vereinbarung

Wir wünschen unseren Patienten ein  frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr

In der kalten Jahreszeit besteht - wie jedes Jahr - bei Schnee und Eisglätte 
wieder die Räum- und Streupflicht, die in der Straßenreinigungssatzung 
festgelegt ist, die sich in den wesentlichen Inhalten an die einheitliche 
Mustersatzung des Städte- und Gemeindebundes anlehnt.

Gehwege im Sinne der Straßenreinigungssatzung sind alle selbstständi-
gen Gehwege, die gemeinsamen Fuß- und Radwege (Zeichen 240 StVO), 
alle erkennbar abgesetzt für die Benutzung durch Fußgänger vorgese-
henen Straßenteile sowie Gehbahnen in 1,50 m Breite ab begehbarem 
Straßenrand bei allen Straßen und Straßenteilen, deren Benutzung durch 
Fußgänger vorgesehen oder geboten ist, insbesondere in verkehrsbe-
ruhigten Bereichen (Zeichen 325.1/325.2 StVO) und Fußgängerberei-
chen (Zeichen 242.1/242.2 StVO) sowie in Tempo-30-Zonen (Zeichen 
274.1/274.2 StVO).
Die Winterwartung der Gehwege ist in allen Straßen der Stadt auf die 
Eigentümer der anliegenden Grundstücke übertragen.

In den Fällen, in denen die Winterwartung der Fahrbahn auf die Anlieger 
übertragen ist, beschränkt sich die Winterwartung auf gekennzeichnete 
Fußgängerüberwege, Querungshilfen über die Fahrbahn und die Über-
gänge für Fußgänger in Fortsetzung der Gehwege an die Straßenkreu-
zungen oder – einmündungen. 

Damit legt die Straßenreinigungssatzung als Normalfall eine Winterwar-
tungsqualität zugrunde, nach der die Gehwege inklusive genau beschrie-
bener Übergänge über die Fahrbahn von den Anliegern gewartet werden.

Der Umfang der übertragenen Winterwartung beinhaltet, dass die Geh-
wege in einer Breite von 1,50 m von Schnee freizuhalten sind. Weisen die 
selbstständigen Gehwege, die gemeinsamen Fuß- und Radwege (Zei-
chen 240 StVO) und alle erkennbar abgesetzt für die Benutzung durch 
Fußgänger vorgesehenen Straßenteile eine geringere Breite als 1,50 m 
auf, so sind diese Gehwege in der vorhandenen Breite von Schnee freizu-
halten. Auf Gehwegen ist bei Eis- und Schneeglätte zu streuen, wobei die 
Verwendung von Salz oder sonstigen auftauenden Stoffen grundsätzlich 
verboten ist. Ihre Verwendung ist nur erlaubt in besonderen klimatischen 
Ausnahmefällen (z.B. Eisregen), in denen durch Einsatz von abstumpfen-
den Mitteln keine hinreichende Streuwirkung zu erzielen ist, an gefährli-
chen Stellen an Gehwegen, wie z.B. Treppen, Rampen, Brückenauf- oder 
abgängen, starken Gefälle- bzw. Steigungsstrecken oder ähnlichen Geh-
wegabschnitten.

An Haltestellen für öffentliche Verkehrsmittel oder für Schulbusse müssen 
die Gehwege so von Schnee freigehalten und bei Glätte bestreut werden, 
dass ein gefahrloses Ein- und Aussteigen sowie ein gefahrloser Zu- und 
Abgang zu den Haltestelleneinrichtungen gewährleistet ist.

Winterwartung nach der Straßenreinigungssatzung, 
die den Eigentümern der anliegenden Grundstücke übertragen ist

Ist die Winterwartung der Fahrbahn auf die Anlieger übertragen, so sind 
bei Eis- und Schneeglätte gekennzeichnete Fußgängerüberwege, Que-
rungshilfen über die Fahrbahn und Übergänge für Fußgänger in Fortset-
zung der Gehwege an Straßenkreuzungen oder -einmündungen jeweils 
bis zur Mitte der Fahrbahn zu bestreuen, wobei abstumpfende Mittel 
vorrangig vor auftauenden Mitteln einzusetzen sind. Ist nur auf einer 
Straßenseite ein zur Winterwartung verpflichteter Anlieger vorhanden, 
so erstreckt sich die Räum- und Streupflicht auf die gesamte Breite der 
gekennzeichneten Fußgängerüberwege, Querungshilfen über die Fahr-
bahn und Übergänge für Fußgänger in Fortsetzung der Gehwege an Stra-
ßenkreuzungen oder -einmündungen. 

Werktags in der Zeit von 7.00 bis 20.00 Uhr und sonn- und feiertags in der 
Zeit von 9.00 bis 20.00 Uhr sind gefallener Schnee und entstandene Glät-
te unverzüglich nach Beendigung des Schneefalls bzw. nach dem Ent-
stehen der Glätte zu beseitigen. Nach 20.00 Uhr gefallener Schnee und 
entstandene Glätte sind am Folgetag, und zwar werktags bis 7.00 Uhr und 
sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr, zu beseitigen. Der Schnee ist auf dem an 
die Fahrbahn grenzenden Teil des Gehweges oder notfalls auf dem Fahr-
bahnrand so zu lagern, dass der Fußgänger- und Fahrverkehr hierdurch 
nicht mehr als unvermeidbar gefährdet oder behindert wird. Baumschei-
ben und begrünte Flächen dürfen nicht mit Salz oder sonstigen auftauen-
den Materialien bestreut werden. Salzhaltiger oder sonstige auftauende 
Mittel enthaltender Schnee darf auf Baumscheiben oder begrünten Flä-
chen nicht gelagert werden. Die Einläufe in Entwässerungsanlagen und 
die Hydranten sind von Eis und Schnee freizuhalten. Schnee und Eis von 
Grundstücken dürfen nicht auf die Straße geschafft werden.

In den verkehrstechnisch bedeutenden Straßen, die auch der Erschlie-
ßung anderer Straßen dienen, nimmt die Stadt die gesetzliche Winter-
wartung der Fahrbahn durch den städtischen Baubetriebshof selbst 
wahr. Diese Straßen sind im Straßenverzeichnis der Straßenreinigungs-
satzung in der Spalte Winterwartung mit „S“ bezeichnet. Hierfür wird von 
den Eigentümern eine „Straßenreinigungsgebühr für die Winterwartung“ 
über den städtischen Abgabenbescheid erhoben.

Wenn Sie wissen wollen, welchem Kreis Ihre Straße zuzurechnen ist, 
können Sie sich als Grundstückseigentümer durch einen Blick auf Ihren 
städtischen Abgabenbescheid oder als Mieter durch einen Blick in Ihre 
Nebenkostenabrechnung Ihres Vermieters informieren. Wenn danach 
keine Gebühren für die Winterwartung erhoben werden, handelt es sich 
um eine Anliegerstraße, in der die Fahrbahn nicht von der Stadt gewartet 
wird.
Den kompletten Text der städtischen Straßenreinigungssatzung mit dem 
Straßenverzeichnis finden Sie auf der Homepage der Stadt Baesweiler 
unter „RATHAUS“ - „Ortsrecht“.
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In Vereinbarung zwischen der Stadtverwaltung Baesweiler und der beauf-
tragten RegioEntsorgung AöR wird es im Jahr 2018 zu folgenden Änderun-
gen bei der Abfallentsorgung in Baesweiler kommen:

Bio- und Restabfälle:
• Die Leerung der 120 -l Bio- und der 80-l-Restabfallgefäße wird in allen 

Bezirken im 14 tägigen Wechsel von dienstags auf montags verlegt. 
Ausnahmen von dieser Regel ergeben sich – wie in der Vergangenheit - 
aufgrund von Feiertagsverschiebungen.

• Die Restabfall-Container mit 770 l Inhalt und 1.100 l Inhalt (MGB) wer-
den weiterhin dienstags geleert. Für diese Gefäße werden gesonderte 
Abfuhr-Kalender erstellt und versandt.

Papier und Pappe: 
• Der Rhythmus bleibt bei der vierwöchentlichen Leerung.
• Die blauen Papierbehälter werden in den Bezirken 1 und 8 in 2018 in der 

Regel freitags statt wie bisher montags abgeholt bzw. geleert. 
• Bei den Bezirken 2, 3, 4, 5, 6, 7, 9 und 10 erfolgt die Abholung 2018 in der 

Regel dienstags statt wie bisher freitags.
• Es finden 2018 weiterhin Vereinssammlungen von Papier, Pappe und 

Kartonagen im Bezirk 7 statt: Am Samstag, den 20. Januar, den 21. 
April, den 16. Juni, den 11. August, den 13. Oktober, und den 8. Dezem-
ber, sammelt die St. Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpa-
pier im gesamten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf 
und Teile von Beggendorf ), so dass dann die Papierabholung im Rah-
men der allgemeinen städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.

• Die RegioEntsorgung AöR richtet die dringende Bitte an alle Baes-
weiler Bürgerinnen und Bürger, Papier-Bündel zu vermeiden, um 
den wertvollen Rohstoff Papier vor Wind und Regen zu schützen 
und ihren Rücken und den der Mitarbeiter zu schonen. 

• Zum bequemen Sammeln und Bereitstellen bietet die RegioEntsorgung 
kostenlose 240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. Bestellungen nimmt 
das Kundendienstzentrum der RegioEntsorgung AöR unter Telefon: 
02403 / 555 0 666 oder unter www.regioentsorgung.de an.

Änderungen in der Baesweiler Abfallbeseitigung im Jahr 2018

Änderung bei der Anmeldung zur Sperrgut-Abholung:
• Die Sperrgutanmeldung per Sperrgutkarte wird zum 31.01.2018 aus-

laufen. Die Sperrgutkarte 2017 ist bis zum 31.01.2018 gültig, sodass die 
gebührenfreie Sperrgutkarte 2017 noch bis zum 31.01.2018 angenom-
men wird. Für den Eingang beim Kundendienstzentrum der RegioEnt-
sorgung AöR ist der Poststempel maßgebend, für die bei der Stadtver-
waltung abgegebenen Sperrgutkarten ist der Einwurf in den Briefkasten 
des Rathauses Baesweiler oder des Rathauses Setterich bis zur Leerung 
am 01.02.2018 morgens maßgebend. Gebührenpflichtige Sperrgutkar-
ten werden ab dem 02.01.2018 nicht mehr ausgegeben.

• Ab dem ersten Arbeitstag 2018 erfolgt die Anmeldung der Sperrgutab-
fuhr vorrangig über die telefonische Anmeldung beim Kundendienst-
zentrum der RegioEntsorgung AöR unter 02403/555 0 666 oder als 
online-Sperrgut-Anmeldung unter www.regioentsorgung.de.

• Die dem Abfallkalender 2018 angehängten zwei Kombi-Sperrgutkarten 
(für Sperrgut und Elektroaltgeräte) stellen die Ausnahme von der neuen 
Sperrgutanmeldung dar und sind insbesondere für Personen gedacht, 
die die telefonische Anmeldung und/oder die online- Anmeldung (noch) 
nicht nutzen können.

• Die Karten können nicht für zusätzliche kostenfreie Anmeldungen 
genutzt werden. Jede Sperrgut-Anmeldung wird beim Kundendienst-
zentrum der RegioEntsorgung AöR registriert.

• Die jeweils erste gebührenfreie Sperrgutanmeldung je Restabfallbehäl-
ter, für den eine Jahresgrundgebühr für einen 80-l-Restabfallbehälter 
entrichtet wird, oder je Mitglied einer Entsorgungsgemeinschaft, das 
eine Jahresgrundgebühr für eine Abfallgemeinschaft entrichtet, ist in 
der Jahresgrundgebühr enthalten. In der Jahresgrundgebühr für einen 
zusätzlichen 80-l-Abfallbehälter in einem Haushalt ist keine gebühren-
freie Sperrgutabfuhr enthalten. 

• Für die zweite und jede weitere Sperrgutabholung werden Gebühren in 
Höhe von 15,00 Euro je zusätzlicher Sperrgutanmeldung erhoben.

• Die gebührenpflichtigen Sperrgutabfuhren werden über den Grundbe-
sitzabgabenbescheid des Folgejahres abgerechnet, für gebührenpflich-
tige Sperrgutabfuhren 2018 mit dem Gebührenbescheid 2019.

Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr
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Kommunales
 Kino

Dienstag, 16.01.2018, 16.00 Uhr

Lion - Der lange Weg 
nach Hause 

Saroo Brierley war ein kleiner Jun-
ge, als er durch eine Kette von 
unglücklichen Ereignissen seine 
Familie verlor: Er schlief in einem 
Zug ein und als er erwachte, war er 
Kilometer weit von seiner Mutter 
und seinem älteren Bruder entfernt. 
Für den kleinen Jungen beginnt 
eine schier endlose Suche: Unter 
1,2 Milliarden Einwohnern muss 
er seine zwei liebsten Menschen 
wiederfinden – sie sind die einzige 
Familie, die er hat.

Kinder und Jugendliche 
pro Film 1,50 Euro
Erwachsene 
pro Film 2,50 Euro

Auch in diesem Jahr beteiligen sich 
in Deutschland wieder Hunderttau-
sende Kinder als Sternsinger an der 
Aktion Dreikönigssingen, der welt-
weit größten Solidaritätsaktion von 
Kindern für Kinder. Rund um den 
Jahreswechsel ziehen die Sternsin-
ger von Tür zu Tür, schreiben mit 
Kreide den Segen 

20*C+M+B+18
(Christus mansionem benedicat  - 

Christus segne dieses Haus)

über die Haustüren, singen und bit-
ten um Spenden für Gleichaltrige in 
Not. Kinder die sich mit ganzem Her-
zen in den Dienst der guten Sache 
stellen: das sind die Sternsinger!
Aussendungsgottesdienst 
Donnerstag, 28.12.2017, 18.00 Uhr, 
St. Petrus 
Hausbesuche 
Baesweiler: 28.12.2017 -  07.01.2018, 
Dankgottesdienst, 07.01.2018, 11.00 
Uhr mit Gabengang in St. Petrus.
Setterich:  27.12.2017 -  06.01.2018, 
Dankgottesdienst, 07.01.2018, 09.30 
Uhr in St. Andreas
Oidtweiler / Bettendorf:  06. und 
13.01.2018 ab 13.00 Uhr, Dankgot-
tesdienst, 14.01.2018, 11.00 Uhr 
in St. Martinus. Wer 2017 von den 
Sternsingern besucht wurde, wird 
auch im nächsten Jahr wieder auto-
matisch besucht. Neuanmeldungen 

können auf den Listen, die ab dem 1. 
Advent in der Oidtweiler Kirche aus-
hängen, eingetragen werden. Kin-
der und Begleiter für die Oidtweiler 
Gruppen sind herzlich willkommen 
und können sich bei Hille Crampen, 
Tel: 939421, oder Elisabeth Kocke-
rols, Tel: 2263, melden.
Beggendorf: 06.01.2018 ab 10.00 
Uhr
Loverich / Floverich: 06.01.2018 
ab 10.00 Uhr, Dankgottesdienst, 
07.01.2018, 11.00 Uhr in St. Willi-
brord, anschließend weitere Haus-
besuche. 
Puffendorf: 06.01.2018 von 14.30 
Uhr - 17.30 Uhr, anschließend Dank-
gottesdienst um 18.00 Uhr in St. 
Laurentius
Sternsingerempfang
Die Sternsinger werden am Mitt-
woch, 03.01.2018, 11.00 Uhr,  von 
Bürgermeister Dr. Linkens im Rat-
haus Baesweiler empfangen.
Gemeinsam gegen Kinderarbeit  – 
in Indien und weltweit
Ausbeuterische Kinderarbeit ist in 
fast allen Ländern der Welt verbo-
ten. Trotzdem arbeiten weltweit 
168 Millionen Kinder jeden Tag vie-
le Stunden. Ganz klar: Ein Verbot 
reicht leider nicht aus, um den 

Kindern zu helfen. Im Gegenteil, es 
kann ihre Situation unter Umstän-
den sogar noch schlimmer machen! 
Viele Familien sind zum Überle-
ben auf die Einkünfte ihrer Kinder 
angewiesen. Ein Verbot kann dazu 
führen, dass die Kinderarbeit im 
Geheimen, also hinter verschlosse-
nen Türen stattfindet. Das macht es 
dann noch schwieriger, den Kindern 
und Familien zu helfen. Um Kinder-
arbeit dauerhaft zu stoppen, ist es 
deshalb wichtig, die Lebensbedin-
gungen der Familien zu verbessern. 
Schritt für Schritt versuchen Partner 
der Sternsinger auf der ganzen Welt, 
Kinderarbeit abzuschaffen – mit 
diesen Maßnahmen: Schulbesu-
che für die Kinder: Bildung ist das 
Allerwichtigste, um Kinderarbeit 
langfristig abzuschaffen. So kön-
nen die Kinder später eine besser 
bezahlte Arbeit finden. Raus aus 
der Armut: Wenn die Familien ein 
besseres Einkommen haben sind 
sie nicht mehr auf das Geld ihrer 
Kinder angewiesen. Kinderschutz-
gruppen und Kinderparlamente: 
Kinder erfahren, welche Rechte sie 
haben, bekommen eine Stimme in 
der Gesellschaft und können sich 
füreinander stark machen. Eltern 
werden über die Gefahren der Kin-
derarbeit informiert. Und es wird 
ihnen erklärt, wie wichtig Schule für 
die Zukunft ihrer Kinder ist.

Die Sternsinger kommen

Lerncafé 
„Wir sind online - 
Neue Medien für 

alle“

Ab 9.Januar 2018 immer 
dienstags um 15.00 Uhr im 

Haus Setterich

In gemütlicher Runde bei einer 
Tasse Kaffee oder Tee Grundla-
gen zum Umgang mit neuen 
Medien (Laptop, Smartphone, 
Tablet) erlernen und Berüh-
rungsängste abbauen! So 
haben wir uns die Treffen für 
Interessierte vorgestellt.

Nach Bedarf werden weitere 
Themen (Online-Banking, Ein-
kauf im Internet, Sicherheit im 
Netz, Skypen u.ä.) mit ehren-
amtlichen MitarbeiterInnen 
erarbeitet. Gerne können eige-
ne Geräte mitgebracht werden. 
Eine begrenzte Zahl an Laptops 
steht im Haus Setterich zur Ver-
fügung.

Weitere Infos erteilt Heike 
Heinen, Koordinatorin „Lange 
leben im Quartier“,  Telefon 
0157 73 63 94 62.

jede gerade Woche
donnerstags
14.00 bis 15.00 Uhr
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www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus
Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus seit 1925

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rolläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

Neue Klimaschutzmanagerin 
Seit November bin ich, Loisa Welfers, 
die neue Klimaschutzmanagerin 
der Stadt Baesweiler. Ich war schon 
immer ein sehr naturverbundener 
Mensch und habe mich für meine 
Umwelt interessiert. Die aktuel-
len Entwicklungen hinsichtlich des 
„Klimawandels“ und mein Studium 
der Geographie haben mich für das 
Thema „Klimaschutz“ sensibilisiert. 
Neben meinem Studium habe ich 
durch meine Anstellung als wissen-
schaftliche Hilfskraft am Institut für 

Stadtbauwesen und -verkehr an der RWTH tiefe Einblicke in die Themen 
Klimaschutz und -anpassung erlangt.

Ich möchte die Bürgerinnen und Bürger, die Politik und die Verwaltung der 
Stadt Baesweiler dazu anregen, Ihre Umwelt aktiver wahrzunehmen und 
wert zu schätzen. Neben der Umsetzung der Maßnahmen des städtischen 
Klimaschutzkonzeptes möchte ich weiterhin, wie meine Vorgängerin Caprice 
Mathar, eng mit den Bürgern der Stadt zusammenarbeiten und besonders 
Veranstaltungen, die Kinder an den Klimaschutz heranführen, fördern. Einen 
weiteren Fokus meiner Arbeit zur Co2-Vermeidung möchte ich gerne auf die 
Förderung des Radverkehrs und andere alternative Mobilitätsformen legen.

Sie erreichen mich im Rathaus Baesweiler im Planungsamt, Zimmer 309 
oder unter 02401-800-375 bzw. Loisa.Welfers@Stadt.Baesweiler.de. Eben-
falls können Sie mich regelmäßig im Quartiersbüro „KREATIV“ in der Kück-
straße 21 in Baesweiler antreffen.

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit und auf inspirierende Anmer-
kungen und Ideen der Menschen um mich herum! 

Die Stadt Baesweiler ist eine von 20 
Kommunen, Städten und Landkrei-
sen, die über ein Jahr lang intensiv 
mit einem Partner im Bereich des 
Klimaschutzes zusammengearbei-
tet haben. Die Partner haben sich 
ausgetauscht, voneinander gelernt 
und gemeinsam Projekte umge-
setzt. Dafür wurden sie im Rah-
men der 23. Weltklimakonferenz in 
Bonn auf einer Veranstaltung des 
internationalen 100ee Netzwerks 
mit einer Urkunde prämiert. Herr 
Brenner vom Bundesministerium 
für Umwelt, Naturschutz, Bau und 
Reaktorsicherheit hat der techni-
schen Dezernentin Iris Tomczak-
Pestel und der neuen Klimaschutz-
managerin Loisa Welfers für die 
erfolgreiche Teilnahme gratuliert 
und Ihnen die Urkunde für die Stadt 
Baesweiler übergeben. 

Das Projekt „RegioTwin – Partner-
schaften für den Klimaschutz“ führt 
das Prinzip des Twinnings erstmals 
in den kommunalen Klimaschutz 
in Deutschland ein. Das Projekt 
wurde über drei Jahre vom Bun-
desumweltministerium im Rahmen 
der nationalen Klimaschutzinitiati-
ve gefördert und vom Fachgebiet 
Dezentrale Energiewirtschaft der 
Universität Kassel durchgeführt. 
Insgesamt wurden bundesweit 40 
Kommunen, die am RegionenTwin-
ning teilnahmen, ausgezeichnet. 
Welche Regionen das sind und 
weitere Informationen zum Projekt 
finden Sie auf der Webseite www.
regiotwin.de.

Die Stadt Baesweiler hat mit der 
Verbandsgemeinde Enkenbach-
Alsenborn kooperiert. Im Rah-
men des Projektes lernten sich 
die Partner untereinander kennen 
und stellten eigene Projekte vor. 
So besuchte Baesweiler in der 
Partnerstadt ein Freibad und eine 
Grundschule, die im Sommer und 
Winter wechselnd durch mobile 
Blockheizkraftwerke beheizt wer-
den. Baesweiler stellte der Part-
nerstadt das sanierte Gymnasium 
Baesweiler (Passivhaus) und die 
zur Beheizung des Hallenbades 
dienende Biogasanlage vor. Beide 
Partner haben von den Synergie-
effekten erheblich profitiert und 
konnten neue Ideen zum Klima-
schutz sammeln. Unter anderem 
wurde von der Stadt Baesweiler 
die Kampagne „Klimahelden“ als 
Idee übernommen. Im Gegenzug 
übernahm Enkenbach-Alsenborn 
die Projekt-Idee „der etwas andere 
Weihnachtsmarkt“ von der Stadt 
Baesweiler. Des Weiteren wurden 
auch gemeinsame Twinning-Pro-
jekte, wie der LED-Lampentausch-
tag, umgesetzt.

„Durch das Projekt RegioTwin 
konnten wir uns im Bereich Klima-
schutz deutlich weiterentwickeln 
und neue Erfahrungen sammeln. 
Mit der Unterstützung unseres Pro-
jektpartners Enkenbach-Alsenborn 
haben wir neue Ideen sammeln 
und neue Projekte umsetzen kön-
nen“ freut sich Bürgermeister Prof. 
Dr. Linkens. 

Auszeichnung für Klimaschutz-Engagement

40 Jahre

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77

Öffnungszeiten:  Mo. - Do. 09.00 - 13.00 + 14.30 - 18.00
 Fr.  09.00 - 18.00   •   Sa. 09.00 - 13.00 

Tannenbäume  
frisch 
geschlagen!

Aus eigener 
artgerechter Haltung:
Enten, Gänse, Puten, Hühner, 
Hähnchen und Kaninchen

Täglich frische Eier
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge
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07.01. - 14.01. 8 Pertisau/Aachensee Programm DZ/HF p. P. 659,00 €
11.01. - 15.01. 5 Biathlon-Weltcup Ruhpolding DZ/HP p. P. 559,00 €
18.01. - 21.01. 4 Tage Berlin Grüne Woche Stadtrundfahrt DZ/ÜF p. P. 209,00 €
über Karneval Schwarzwald, Ettal, oder Altmühltal
21.02. - 27.02. 7 Tage Menton - Zitronenfest Programm DZ/HP p. P. 629,00 €

Viele Weihnachtsmärkte im Programm - Monschau, Schloss Dyck, Essen, Münster,
Dortmund, Bochum, Köln, Valkenburg, Trier u.v.a. - Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
10.01. + 27.04. André Rieu, live in Oberhausen, PK 1 120,00 €
16.02.   Musikparade, Militär- und Blasmusik, PK 1 88,00 €
23.02 + 24.02.   Helene Fischer, Oberhausen, PK 2 130,00 €
25.02 + 24.03.   Millowitsch-Theater, „Wer weiß,wofür et jot es”, PK 1 47,00 €
02.03.  Peter Maffay, MTV unplugged Tour 2018, PK 1 118,00 €

Ihr kompetenter Reisepartner im Kreis Heinsberg und in Baesweiler

Schenken Sie sich und Ihren Lieben Zeit – mit unserem Reisegutschein!

Inh. Claudia Jansweidt-Hermann  –  www.hd-reisen.de
Baesweiler  -  Reyplatz 2  -  Tel. 02401 8011666  -  Fax 8011667

Noch kein 
Geschenk?

Der Reisegutschein 
von HD-Reisen 

ist immer 
eine gute Idee

Abwechslungsreiche Reisen für jedes Alter!  Programmgestaltung für Vereineund Schulen! 

Klimafreundliches Rezept des Monats
Wieso muss es eigentlich immer exotisch sein? Hier bei uns gibt es zahlrei-
che leckere regionale Produkte, die auf dem Wochenmarkt in Baesweiler oder 
auch bei den verschiedenen Bauernläden in der Region erhältlich sind. Je 
nach Jahreszeit haben verschiedene Gemüsesorten Saison. Jetzt im Dezem-
ber sind es unter anderem Champignons, Chicorée, Chinakohl, Feldsalat, 
Grünkohl, Wirsing, Rosenkohl, Kürbis, Maronen und Steckrüben. Teilweise gibt 
es regionale Gemüsesorten, die unbekannt sind bzw. die noch nicht probiert 
wurden. Geht es Ihnen auch so? Dann schnell am Freitag los zum Wochen-
markt auf dem Kirchplatz in Baesweiler und etwas Leckeres aussuchen und 
das passende Rezept dazu finden und nachkochen. 

Wenn Sie ein tolles Rezept gefunden haben, dann lassen Sie es mich wissen. 
Wir suchen nun für jeden Monat ein klimafreundliches Rezept des Monats mit 
möglichst vielen regionalen Produkten. Schreiben Sie einfach auf, was einge-
kauft werden muss und wie das Ganze zubereitet wird. Das beste Rezept wird 
dann im nächsten Stadtinfo veröffentlicht. Alle anderen Rezepte werden in 
einem klimafreundlichen Rezeptbuch gesammelt und veröffentlicht.

Rezeptvorschläge für das klimafreundliche Rezept des Monats an: 
Loisa.Welfers@Stadt.Baesweiler.de

EWV-
Energieberater 

kommen 
ins Rathaus 

Jede Menge Tipps zum Energiesparen gibt 
es am Dienstag, 09.01.2018, im Rathaus 
Baesweiler, Mariastraße 2, Zimmer 105. 

Dort sind erneut die Energieberater 
der EWV zu Gast und beantworten von 

14.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
alle Fragen rund um das Thema 

Energie.

LED-Tauschtag in Baesweiler am Sonntag, 17.12.2017
13:00 - 17:00 Uhr

Ort: Quartiersbüro „KREATIV“, Kückstraße 21, Baesweiler

Wir laden Sie herzlich ein, uns im Rahmen des Weihnachtsmarktes bzw. 
des verkaufsoffenen Sonntags mit einer alten Glühbirne auf einen Glüh-
wein im „Kreativ“ zu besuchen.  

Die alte Glühbirne tauschen Sie gegen einen heißen Glühwein! Gleichzei-
tig erhalten Sie kostenlos eine LED-Birne als energieeffiziente Alternative 
zur Glühbirne.  

Glühbirnen wandeln nur fünf Prozent der Energie in Licht um (UBA 2010). 

Die Tauschbegeisterten werden eingeladen im „Kreativ“ zu Verweilen und 
sich über das Thema Energiesparen und Klimaschutz näher zu informieren.
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bitte beachten Sie, dass die Aktion nur gilt, wenn Sie eine alte Glühbirne 
eintauschen! Die Aktion gilt für max. eine LED-Leuchte und einen Glüh-
wein pro Person und nur so lange der Vorrat reicht!

EINLADUNG: 
Glühwein statt Glühbirne!

Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik
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Oldschool-Club spendet an der 
Förderverein der Grengrachtschule

Anwaltskanzlei Höppener
Marion Höppener
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht
Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht 

Hauptstraße 87
52499 Baesweiler

Telefon: 0 24 01 - 6 02 98 84
Telefax: 0 24 01 - 6 02 98 87
Mobil: 0 15 20 - 2 91 56 31

E-Mail: marion.hoeppener
@t-online.de

Bürozeiten: montags bis freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr
samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr

Es ist der 02.12.2017. Der Duft von Würstchen und Glühwein liegt in der 
Luft und begrüßt zum alljährlichen Weihnachtsfest in der Andreasschule 
in Setterich. Kinder, Eltern und Lehrerschaft wuseln zwischen den verschie-
denen kulinarischen Stationen hin und her. Die Cafeteria lockt mit allerlei 
gespendetem Kuchen und Kaffee. Die Eltern der ersten Klasse backen Waf-
feln. Verführung pur. Auch die Zuckerwatte tut ihren Teil dazu! Aufgeregte 
Kinder laufen mit ihren gerade gestalteten Knusperhäuschen, Rentieren und 
Nikoläusen zu ihrem Auftritt, denn jede Klasse hat etwas Weihnachtliches 
eingeübt. Stolz liegt auf den kleinen Gesichtern. Der Chor singt, es gibt The-
aterstücke – auch auf Englisch!
Und wer jetzt noch nicht in Weihnachtstimmung ist, kauft etwas Selbstge-
basteltes der Kinder von der Offenen Ganztagsschule „Andreasburg“ oder 
dem Förderverein. 

Für solch einen Spaß haben sich die Vorbereitung und die rege Mithilfe der 
Eltern sehr gelohnt! Vielen Dank!

Am 20.11.2017 fand im Foyer der OGS Barbaraschule eine Ringvorlesung in 
12 Lesegruppen statt. Daran teilgenommen hat der Kinderbuchautor Ahmet 
Özdemir, dessen Kinderbuch vorgestellt wurde. In jeder Gruppe haben 
Lehrer aus einem Bilderbuch vorgelesen, das anschließend kreativ von den 
Kindern bearbeitet wurde. Der Lions Club Baesweiler/Herzogenrath hat die 
neue Bücherecke der Schule durch die Anschaffung von Einrichtungsgegen-
ständen ermöglicht. Die finanziellen Mittel dazu stammen aus der Club-Acit-
vity „Baesweiler Löwen Pin“.

Clubpräsident Helmut Goeble und Vize-Präsidentin Lydia Klocke-Becker 
waren der Einladung der Schule gefolgt und waren während der Veranstal-
tung mit einem Stand vertreten. Hier konnten die aktuellen Lions Adventska-
lender zum Preis von 5€ erworben werden. Die bunten Löwen Pins wurden 
gegen Spende abgegeben. Mit den Erlösen werden laufend generationen-
übergreifende Maßnahmen in Baesweiler Kindergärten, Schulen und Senio-
reneinrichtungen gefördert und finanziert.

DJ-Oldschool-Club spendet an den Förderverein 
der Grengrachtschule
Nach langer Vorankündigung fand die diesjährige DJ-Oldschool-Club Fete am 
16.09.2017 in der Grabenstraße statt. Viele Menschen haben daran teilgenommen.
Dank einer freiwilligen Spende (statt Eintritt) und einem Obolus des DJ-Oldschool-
Clubs war es möglich, einen Scheck an den Förderverein der Grengrachtschule 
Baesweiler in Höhe von 500 € zu übergeben.

Ein herzliches Dankeschön geht an die vielen Helfer vor Ort und natürlich auch an 
die Gäste, die zu dem gelungenen Abend beigetragen haben. Die Verantwortli-
chen hoffen, viele davon im nächsten Jahr an gleicher Stelle wiederzusehen.

Andreasfest in der GGS St. Andreas SetterichRingvorlesung an der Barbaraschule 

WEIHNACHTS-
BAZAR MIT 
FLOHMARKT

in der OGS Grengracht

Samstag, 
09.12.2017
12 – 16 Uhr             

Für das leibliche Wohl wird gesorgt!

Offene Ganztagsschule Grengrachtschule Baesweiler, 
Grengracht 12 

Info und Standanmeldung: M. Weber (0175-1501612),
         M. Schippers (0162-9635513)

 (5€/Meter)      
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !
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Muss Baesweiler einen Gemeindebullen unterhalten?
Von Klaus Peschke

AU S D E M S TA DTA R C H I V

Stadtarchiv Baesweiler - Sprechstunde
Die nächste Sprechstunde des Stadtarchivs Baesweiler ist am Montag, 
05.02.2018, 10.00 bis 12.00 Uhr, Rathaus Baesweiler, Mariastraße 2, Raum 104.

Das war ein Glück für unser Archiv. 1860 hatten die Ratsvertreter entschie-
den, dass die Armenverwaltung des Amtes nicht mehr zentral geführt 
sondern auf die einzelnen Gemeinden aufgeteilt wird. Jede Gemeinde 
soll ein eigenes „Lagerbuch“ zum Nachweis der Einnahmen und Ausga-
ben führen. Dazu sollen die Armenkapitalien aufgeteilt werden. Bisher 
war das ganze Vermögen in einem Topf. Jetzt musste Bürgermeister Rei-
ner Plum umfangreiche Nachforschungen anstellen, wann und woher die 
Kapitalien und Grundstücke ursprünglich kommen und welcher Gemein-
de sie zukünftig zugesprochen werden sollen. Ein langer Streit um Geld 
kündigt sich an.

Da gab es Aufregung in der Ratssitzung 1972. Die Presse betitelte später 
ihre Berichte darüber mit „CDU sorgt für glückliche Kühe“ und „Gnaden-
frist für einen Stier“. Der Antrag eines Settericher Landwirts verursachte 
nicht nur dem Gemeinderat sondern auch dem Amtsdirektor Jakob Vaah-
sen Kopfzerbrechen. Was war da so schwierig? Der Landwirt hatte gefor-
dert, seinem Bullen mit Namen „Mond“ aus der Gemeindekasse für Futter 
einen Zuschuss von 500 DM zu geben. So soll das vom damaligen Rat 
der Gemeinde Setterich 1970 beschlossen worden sein. Und jetzt nach 
der kommunalen Neugliederung sei die Zahlung auch weiter Pflicht der 
Gemeinde Baesweiler. Einige Ratsmitglieder, mit den Verhältnissen in der 
Landwirtschaft vertraut, meinten, dass es sogar Pflicht der Gemeinde sei, 
einen Zuchtbullen zu halten bzw. zu unterstützen, und „wir sollten froh 
sein, dass es einen Bullen in der Gemeinde gibt“. Das sah die SPD-Fraktion 
anders: „Bullenhaltung ist die private Angelegenheit des Tierhalters, er 
verdient ja auch daran.“ Der Amtsdirektor konnte das Rätsel um diese spe-
zielle Pflichtaufgabe auch nicht lösen. 

Förderung der Landwirtschaft in Preußen
Nun, bei einem tiefen Blick in die Akten des eigenen Gemeindearchivs 
hätte sich die Angelegenheit vielleicht klären lassen. Allerdings muss man 
dann weit zurück blättern. 

Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen etc., erlässt 1890 ein 
Gesetz „betreffend die Verpflichtung der Gemeinden zur Bullenhal-
tung“. Für je 100 deckfähige Rinder muss danach ein gekörter, für die 
Zucht geeigneter Stier in jeder Gemeinde vorhanden sein. Damit sollte 
die Rinderzucht verbessert, die Leistung der Milchkühe erhöht und der 
steigende Fleischbedarf gedeckt werden. Die stark angestiegene Bevöl-
kerungszahl in Preußen erforderte diese Maßnahme. Aber nicht nur die 
Viehhaltung sollte verbessert werden, die Landwirtschaft allgemein 
wurde unterstützt. Schon 1851 bildeten sich dafür landwirtschaftliche 
Vereine. In Baesweiler gründete sich 1874 eine entsprechende Vereini-
gung, „landwirtschaftliches Kasino“ genannt. 1899 feierte man mit einer 
Viehausstellung das 25-jährige Bestehen. Immer wieder erinnerte nun 
der Verein den Gemeinderat an die Verpflichtung zur Bullenhaltung. Aber 
eine Regelung wie in Erkelenz wollte man nicht. Dort bezahlte die Stadt 
die Kosten der Bullenhaltung durch Einnahmen, die durch die Erhebung 
eines „Sprunggeldes“ von den Viehbesitzern zu leisten waren. In Baeswei-
ler verzichtete man darauf, aber eben auch auf die Haltung eines Gemein-
debullens.

Unruhe bei den Kleinlandwirten
Mit dem oben genannten Gesetz zur Bullenhaltung 1890 kamen dann 
aber auch immer mehr ausführliche Vorschriften der Verwaltung hinzu. 
So wurde auf Kreisebene ein Schauamt geschaffen. Seine Aufgabe war, 

die jährliche Bullenkörung anhand der Zuchtstier-Körordnung durchzu-
führen. Die Kosten dafür hatte der private Stierbesitzer zu tragen. Diese 
Kosten und die Futterkosten für den Stier holte er sich dann durch das 
„Sprunggeld“ zurück, das diejenigen Bauern zahlen mussten, die sich kei-
nen eigenen Stier leisten konnten. 

Noch schlimmer wird es für sie, wenn zu wenig Bullen vorhanden sind 
und der „Großbauer“ seinen Stier nur für seine eigene Herde einsetzt. So 
war es 1913. Das trieb die Bauern dazu, in einem Flugblatt auf ihre Nöte 
aufmerksam zu machen. Gelernt hatten sie diese Form des Widerstands 
augenscheinlich von den Bergleuten. Im Ruhrgebiet und in Alsdorf fan-
den kurze Zeit zuvor Arbeitsniederlegungen statt. Der „Streik der Land-
wirte“ war sicher eine Reizparole, die im Kaiserreich Aufmerksamkeit 
erregte. Der Flugblatttext war vorsichtshalber nicht unterschrieben, nur 
mit „Mehrere Beteiligte“ gekennzeichnet. In den Akten des Stadtarchivs 
ist keine Reaktion auf diese Aktion auffindbar. Eine Unterstützung für die 
Landwirte hat wohl nicht stattgefunden. Jedenfalls ist in den noch vor-
handenen Haushaltsplänen der Gemeinde von 1911 bis 1925 nichts zu 
finden. Dort ist zwar immer eine Ausgabe vorgesehen mit der Bezeich-
nung „Zur Unterhaltung der Zuchtstiere“, aber der Betrag ist stets „0“.

Von der Bauerngemeinde zum Industriestandort
Im Zeitraum von 1910 bis 1935, innerhalb von nur 25 Jahren, verfünf-
fachte sich die Bevölkerung in Baesweiler. Die Entwicklung der einstigen 
Bauerngemeinde wird jetzt vom Bergbau bestimmt. Wie hat sich das auf 
die Landwirtschaft ausgewirkt? In der Tabelle über den Rindviehbestand 
zeigt sich die Veränderung. Die Anzahl der Kleinbauern sinkt, der Rind-
viehbestand verringert sich um 20%. Für die Fleisch- und Milchversor-
gung der vergrößerten Bevölkerung wäre das Gegenteil zu erwarten. 

Eine weitere Betrachtung des gesamten Viehbestandes mit Schweinen, 
Ziegen, Schafen und Federvieh wäre nötig, um mehr über die Verände-
rung in der Landwirtschaft zu erfahren. Das soll in einer späteren Unter-
suchung geschehen.

Neue Technik statt Bulle
Zurück zur Gemeinderatssitzung 1972. Zunächst beschloss der Rat, dem 
Antrag des Landwirts zu folgen und ihm 500 DM Zuschuss für seinen Bul-
len zu gewähren. Aber nur für ein Jahr. Dann sollte beim Kreis Aachen 
Rechtsauskunft eingeholt werden, ob tatsächlich eine „Bullenpflicht“ für 
die Gemeinde besteht. Die Antwort vom Kreis kam rasch und eindeutig. 
Der Zuschuss muss gezahlt werden. Die Verpflichtung zur Bullenhaltung 
wurde durch das Tierzuchtgesetz NRW von 1960 festgeschrieben und galt 
weiter. 

Allerdings hat sich das Problem der Bullenhaltung schon im nächsten 
Jahr von selbst erledigt. Der Stier „Mond“ in Setterich war geschlachtet 
worden, weil es für ihn kaum noch Beschäftigung gab. Die Viehhalter in 
Baesweiler verließen sich inzwischen lieber auf eine andere Technik der 
Kälberproduktion: die künstliche Besamung. Die Geschäftsgrundlage für 
einen Gemeindebullen war damit entfallen.

Der landwirtschaftliche Verein Baesweiler prämiert Zuchterfolge 
mit einer Urkunde, 1899.
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 Auszug aus dem Veranstaltungskalender 

09.12.2017 bis 29.01.2018
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Wann? Was? Wo?
09.12.2017 Tagesseminar Yoga Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.1
09.12.2017 English Grammar (A2) Auffrischungsworkshop  Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.4
12.12.2017 Infoabend zum Thema: Verstehen und Begleiten Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.7
 von Menschen mit Demenz
14.12.2017 55 plus: WhatsApp & Co. - Smartphone-Messenger für Einsteiger/innen Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.11
14.12.2017 Weihnachtliche Desserts Würselen, Realschule, Tittelsstr. 67, S 11, Küche
15.12.2017 Mit Mediation "Konflikt-Eisberge" erklimmen und die gute Aussicht nutzen Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.6
16.12.2017 Xpert-Business: "Geprüfte Fachkraft Finanzbuchführung" 
(Modul 1) Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.5
11.01.2018 Android-Apps als nützliche Assistenten für daheim und unterwegs Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, EDV-Raum
13.01.2018 Wissensmanagement - "Wenn das Unternehmen wüsste, was es weiß ..." Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.6
13.01.2018 Wellnesstag für Ihr Wohlbefinden Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.6
17.01.2018 Medical Flossing - ein effektives Tool in der Faszientherapie Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, Raum 2
18.01.2018 Sushi - Verwöhnen auf japanische Art Würselen, Realschule, Tittelsstr. 67, S 11, Küche
18.01.2018 Excel Spezial: Was wäre wenn? Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, EDV-Raum
19.01.2018 "Ich bin ihren Weg gegangen - bis zur Gaskammer und zum Baesweiler, Kulturzentrum Burg, Burgstr. 16, Scheune
 Krematorium" Vortrag und anschließende Diskussion
20.01.2018 Tagesveranstaltung: Die Geschichte Burgunds in Kooperation mit dem Würselen, Altes Rathaus, Kaiserstr. 36, Raum 3
 Geschichtsverein St. Sebastian Würselen und der Deutsch-Französischen Gesellschaft Würselen
20.01.2018 Die Rolle der Ärzte und medizinischen Institutionen im Baesweiler, Kulturzentrum Burg, Burgstr. 16, Scheune
 Nationalsozialismus Veranstaltungsreihe Teil 3: Geschichte verstehen - Zukunft gestalten
22.01.2018 Lernen am eigenen Android-Tablet Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.11
22.01.2018 Intensivkurs Business English (B1) Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, Raum 2
23.01.2018 Ich surfe und maile - und alle schauen zu? Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, EDV-Raum
24.01.2018 Deftiges zur kalten Jahreszeit! Würselen, Realschule, Tittelsstr. 67, S 11, Küche
25.01.2018 Thailändische Küche Herzogenrath-Merkstein, Europaschule, Am Langenpfahl 8, Küche
26.01.2018 Potenzial-Analyse für Wege professioneller Veränderung und Gestaltung Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.5
27.01.2018 Einbürgerungstest, Anmeldeschluss: 15.12.2017 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.7
29.01.2018 Bildungsurlaub: Fit fürs Büro - Word/Excel/Outlook & Co. optimaler nutzen Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.11
29.01.2018 Lernen am eigenen Laptop Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.7

sparkasse-aachen.de

Nähe
ist einfach.
Wenn der Finanzpartner auch
in Baesweiler zu Hause ist.
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„Lebenslanges Lernen“ begleitet 
uns von der Kindheit bis ins hohe 
Alter. Bürgerinnen und Bürger 
stehen vor der Herausforderung, 
ihre Bildungs- und Berufsbio-
grafie individuell und in eigener 
Verantwortung zu gestalten. Die 
Rahmenbedingungen und Unter-
stützungssysteme müssen dem-
entsprechend ausgestaltet sein. 
Beratung übernimmt darin eine 
Schlüsselfunktion. Sie bietet Ori-
entierung und unterstützt selbst-
ständige Bildungs- und Berufs-
entscheidungen, übernimmt 
eine Lotsenfunktion durch den 
"Bildungsdschungel", hilft bei der 
Identifizierung notwendiger Fähig-
keiten und Kenntnisse und unter-
stützt bei der Anerkennung im 
Ausland erworbener Berufs- und 
Studienabschlüsse.

Die VHS Nordkreis Aachen bietet 
Beratungen zum Bildungsscheck 
NRW und zum Prämiengutschein 
des Bundes an. Beim Bildungs-
scheck NRW werden Weiterbil-
dungen, die der beruflichen Qua-
lifizierung dienen und fachliche 
Kompetenzen oder Schlüsselqua-
lifikationen vermitteln, sowohl 
im betrieblichen als auch im indi-
viduellen Zugang bis max. 500 € 
gefördert. Die Förderung ist an 
bestimmte Einkommensgrenzen 
gebunden und kann alle zwei 
Jahre beantragt werden. Die Mit-
arbeiterinnen der Geschäftsstellen 
können Sie dazu beraten, ob die 
Fördervoraussetzungen auf Sie 
zutreffen.

Einen Prämiengutschein in Höhe 
von 50 % der Weiterbildungs-
kosten (max. 500 €) können 
Erwerbstätige erhalten, deren zu 
versteuerndes Jahreseinkommen 
derzeit 20.000 € (oder 40.000 € 
bei gemeinsam Veranlagten) nicht 
übersteigt. Mindestens die gleiche 
Summe müssen sie selbst für die 
Weiterbildung aufbringen. Der 
Prämiengutschein kann jährlich 
beantragt werden.

Beim kostenfreien Angebot Bera-
tung zur Beruflichen Entwick-
lung (BBE) fördert das Ministerium 
für Arbeit, Integration und Soziales 
des Landes Nordrhein-Westfalen 
Ratsuchende, die in NRW leben 
und/oder arbeiten, sich in beruf-
lichen Veränderungsprozessen 
befinden oder in den Beruf zurück-
kehren möchten. Unsere Fachbe-
reichsleiterin Petra Kleinschmidt, 
Geschäftsstelle Baesweiler, ist 
als Fachberaterin für im Ausland 
erworbene Berufsqualifikationen 
spezialisiert und beim Land NRW 
akkreditiert. Sie finden dort eine 
intensive Unterstützung im Rah-

Weiterbildungsberatung an der 
VHS Nordkreis Aachen
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208

AIM Hausbau GmbH                   

Bahnhofstraße 89  

52499 Baesweiler  

www.aim-hausbau.de  

 02401 - 60 28 18 0 

 

AIM Hausbau GmbH                             

Bahnhofstraße 89                             

52499 Baesweiler                                 

www.aim-hausbau.de                           

 02401 - 60 28 18 0 

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches    
Weihnachtsfest 

und ein gesundes und glückliches neues 
Jahr! 

men Ihres Anerkennungsverfah-
rens.

Weitere Informationen und 
Terminvereinbarungen:
Geschäftsstelle Baesweiler: 
Petra Kleinschmidt, 
Telefon 02401 9300221
Geschäftsstelle Alsdorf: 
Jana Blaney, 
Telefon 02404 906314 und 
Daniela Freiberger, 
Telefon 02404 906313
Geschäftsstelle Herzogenrath: 
Gabriele Potjans, 
Telefon 02406 666414
Geschäftsstelle Würselen: 
Waltraud Pennartz, 
Telefon 02405 4258176

IMMOBILIEN HOLZSCHUH

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh
Easingtonstraße 2 - 52499 Baesweiler

Telefon  02401-603240  -  Telefax 02401-604695
Mail: hv-holzschuh@web.de  -  www.hansholzschuh.de

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung
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42. Sportabzeichenverleihung 2017 beim Turnverein 08 Baesweiler

(1), Carla Wolff (2), Leonard Sister-
mann (5), Nina Colling (6); Silber: 
Jolie Gubesch (1), Romy Breuer (1), 
Clemens Schäfer (2), Marlon Her-
pers (2), Adrian Beckers (3), Julia 
Bremer (3), Amelie Sistermann (3), 
Lena Gubesch (4), Nadine Gubesch 
(4), Madeline Keller (5); Gold: Luke 
Angermann (1), Marie Büttgen (1), 
Emircan Kundakci (1), Fabian Pütz 
(1), Ben Breuer (2), Roman Celik (1), 
Sabrina Ronniger (1), Max Heck-
mann (2), Lena-Marie Meuer (2), 
Gina Rothe (2), Luisa Kluck (3), Lea 
Müller (3), Jonas Eckardt (4), Katja 
Mikasch (4), Eric Mikasch (4),  Fynn 
Fries (5), Jennifer Keller (5), Emma 
Ophoven (5), Maike Kluck (5)

Folgende Erwachsene erhielten 
das Sportabzeichen (die Zahl der 
Wiederholungen in Klammern): 
Bronze: Marcel Blau (1), Daniel 
Havertz (1), Viktor Zarth (3); Silber: 
Ali Acikgöz (1), Ana Akardere (1), 
Petra Bremer (1), Stefanie Breuer 
(1), Lars Kämmerling (1), Laura Keuf-
gens (1), Marcel Meuer (1), Jonas 
Schmalen (1), Niklas Welsch (1), 
Edith Winkler (1), Moritz Wunder 
(1), Katrin Zarth (1), Torsten Heck-
mann (2), Alexandra Gubesch (2), 
Christoph Schlagenhof (2), Erich 

Timmermanns (5), Karlheinz Fulik 
(8), Gold: Daniela Baumann (1), 
Josefine Clahsen (1), Monika Cor-
nelius (1), Alexandra Gack (1), Udo 
Gansweid (1), Sonja Gubesch (1), 
Inge Huppertz (1), Laura Matthes 
(1), Andrea Mattes (1), Oliver Krause 
(1), Christine Ophoven (1), Patrick 
Pütz (1), Gaby Vossen (1), Ralf Wim-
mer (1), Christoph Büttner (2), Ben 
Schäfer (2), Svenja Schäfer (2), Tobi-
as Welsch (2), Andrea Dahmen (3) 
Iris Gose (3), Clara Klösges (3), Her-
bert Wolff (3), Wolfgang Eckardt (4), 
Theo Keller (4), Anke Schaffrath (4), 
Mario Sistermann (4), Hartmut Fries 
(5), Elke Keller (5), Petra Ophoven 
(5), Oliver Grein (6), Robert Drews 
(6), Hans-Joachim Krause (7), Ralf 
Mikasch (7), Ilona Timmermanns 
(7), Birgit Betsch (8), Gregor Betsch 
(8), Stephanie Freialdenhoven (8), 
Manfred Hommel (9), Anja Welsch 
(9), Arno Derichs (10), Doris Wiesen 
(10), Michael Woitzek (10), Philipp 
Zieglowski (11), Detlef Wiesen (13), 
Heinz Willi Bergs (14), Gerlinde Zarth 
(16), Jörg Imberg (17), Heinz Gutschi 
(19), Herbert Bohnen (26), Jürgen 
Offermanns (26), Anita Bohnen (28), 
Rudi Schaffrath (30), Volker Zarth 
(33), Margot Schmitz (34), Edith 
Kuhn (36), Christian Mertens (42)

Die Sportabzeichen-Saison 2017 
endete mit einer Verleihungsfeier, 
zu der der Leiter des Sportabzei-
chen-Treffs Baesweiler, Volker Zarth, 
im Namen des Sportabzeichen-
Teams die anwesenden Sport-
lerinnen und Sportler sowie die 
begleitenden Eltern, Freunde und 
Bekannte begrüßte.
Bevor es zur offiziellen Verleihung 
kam, wurden die jüngsten Teilneh-
mer Clemens Schäfer (7) und Max 
Heckmann (7) sowie der älteste Teil-
nehmer Christian Mertens (81) mit 
kleinen Präsenten ausgezeichnet. 
„Dies zeigt doch“, so Volker Zarth, 
„dass das Sportabzeichen von Jung 
bis Alt generationsübergreifend 
verbindet.“ In diesem Jahr erfüllten 
115 Sportler und Sportlerinnen die 
Leistungen des Deutschen Sportab-
zeichen. Die Verleihung nahm Petra 
Minten, Koordinatorin Sportabzei-
chen vom RegioSportBund Aachen 
e.V. aus Eschweiler, vor. Ausgezeich-
net wurden im weiteren Verlauf 39 
Jugendliche (17 Gold, 12 Silber, 10 
Bronze) und 76 Erwachsene (56 
Gold, 17 Silber, 3 Bronze). Sieben 
erwachsene Sportler-/innen erhiel-
ten neben der Urkunde und dem 
Bicolor-Abzeichen mit den Zahlen 
5, 10, 30 noch ein weiteres Präsent. 
Der Landessportbund NRW verleiht 
den Familien, die mindestens mit 3 
Personen aus 2 Generationen das 
Sportabzeichen erwerben, eine 
Familienurkunde. Auch dieses Jahr 
gab es Urkunden für die Famili-
en Breuer (3 Familienmitglieder), 
Gubesch (3), Keller (4), Mikasch (3), 
Schäfer (3), Sistermann (3), Welsch 
(3) und Zarth (4).

Zum Abschluss bedankte sich Vol-
ker Zarth bei Petra Minten für die 
Verleihung und Ihr Engagement 
als Koordinatorin Sportabzeichen 
in der Region Aachen. Dank ging 

vom Teamleiter auch an die Team-
mitglieder des Sportabzeichentreffs 
Sonja Mertens, Anja Welsch, Gregor 
Betsch, Heinz Gutschi, Jörg Imberg 
und Christian Mertens, ohne die 
die durchgeführten Trainings und 
Abnahmen der Sportabzeichen 
nicht möglich wären.

Bevor die Verleihungsfeier offiziell 
beendet wurde, gab es noch einen 
Ausblick in die neue Saison 2018, 
die am Dienstag, 08.Mai 2018 um 
19 Uhr im Sportpark Baesweiler 
beginnt. Alle sind eingeladen ihre 
guten Leistungen des deutschen 
Sportabzeichens auch in 2018 zu 
wiederholen. Dieses gilt nicht nur 
für die Mitglieder im TV 08, son-
dern auch für andere Vereine. Auch 
vereinslose Mitglieder sind herzlich 
willkommen. Weitere Informati-
onen zum Erwerb des deutschen 
Sportabzeichens erteilt Volker Zarth  
unter 02401-958052.

Folgende Jugendliche erhielten 
das Sportabzeichen (die Zahl der 
Wiederholungen in Klammern): 
Bronze: Anna Baumann (1), Helen 
Günther (1), Noah Höppener (1), 
Eva Königs (1), Lisa Königs (1), Anna-
Kira Wegewitz (1), Jannik Wiemer 

Zuhören und Mitsingen 
Weihnachtsgeschichten und Adventslieder  

mit dem Nachwuchsorchester der 
Blaskapelle Oidtweiler

am 17. Dezember 2017 um 15:00 Uhr 
in der Kirche Sankt Martinus in Oidtweiler 

Mit Glühwein und Punsch lassen wir den 3. Advent ausklingen. 
Dazu laden wir herzlich ein.

Der Erlös der freiwilligen Spende geht an die Aktion der Aachener Zeitung 
„Menschen helfen Menschen“
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   Der  

 Weihnachtsmarkt 
    der Gutes tut 
     Wir unterstützen mit einer Spende  
                                          „Hilfe für krebskranke Kinder“ 

             tatkräftige  
         Unterstützung 
      vom Beggendorfer 
                 Kindergarten 

KG Rot-Weiße-Funken Beggendorf  e.V. 

Wir laden ALLE ein, sich auf unserem Weihnachtsmarkt 
auf das bevorstehende Weihnachtsfest einzustimmen! 

Samstag, 9. Dezember 2017 
ab 19 Uhr 
XMAS-Party 
mit dem Schlager-Onkel  
sowie unsere Nachwuchssängerin Linda 
 

An  
beiden Tagen 

Heiß- & Kaltgetränke 
warme & kalte  

Speisen 

Sonntag, 10. Dezember 2017 
um 12 Uhr Eröffnung Weihnachtsmarkt 
 

ab ca. 15 Uhr   kommt der Nikolaus  
Anmeldungen für die Nikolaustüten  
bis spätestens 03.12.2017 bei Rosi Franken 
(Carl-Alexander-Str. 19 ) abgeben!  
PS: Aktive Kinder frei –alle anderen 5 € 
 

Weihnachtliche Verkaufsstände 
Gebasteltes von den Kindergartenkindern,  
Kunsthandwerk, Schmuck & Pralinen aus 
eigener Herstellung 

Die „jecken“ Frauen feiern 
wieder Karneval

Am Freitag, 19. Januar 2018, stürmen die närrischen Frauen der Frau-
engemeinschaft Loverich-Floverich um 20.00 Uhr die Bühne der Mehr-
zweckhalle Loverich und es ist wieder Zeit für Jux und Dollerei. Es wird 
geschunkelt und gelacht, denn für beste Unterhaltung und gute Stim-
mung ist wie immer gesorgt. Das Programm wird ausschließlich mit 
eigenen Kräften gestaltet und die Frauen haben sich wieder einiges 
einfallen lassen. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Karten 
im Vorverkauf erhalten Sie bei folgenden Mitgliedern: Bärbel Froesch: 
52525, Iris Moll: 53622 und Dagmar Kahlfeld: 801675

Lichterzug 
In diesem Jahr werden die Besucher des Baesweiler Weih-
nachtsmarktes zusätzlich zur alljährlichen Kutschfahrt des 
Nikolaus etwas Neues erleben. Am 17.12.2017, dem Weih-
nachtsmarktsonntag, wird um 16.00 Uhr ein Lichterzug 
durch die Baesweiler City ziehen. Auf Initiative und unter 
Leitung der Baesweiler Jugendfeuerwehr werden drei Kin-

dergärten aus Baesweiler als Engelsschule durch die Straßen 
ziehen. Sie  werden von der Baesweiler Jugendfeuerwehr mit 

Fackeln angeführt und sind so die Begleitung eines einflügeli-
gen Engels und der majestätischen Eiskönigin. Dabei werden selbst-

gefertigte „Gedankenherzen“ an die Besucher verteilt. Diese Herzen sind 
eine Aufforderung, Weihnachten eine Kerze anzuzünden und an jemanden 
zu denken, an den man bisher noch nicht gedacht hat, um so Liebe und 
Vertrauen unter die Menschen zu bringen. Der Lichterzug ist Teil einer 
Geschichte um einen einflügeligen Engel, der mit vielen anderen Engeln 
vom Christkind ausgebildet wird. Jeder Engel erhält im Laufe seiner Ausbil-
dung zunächst nur einen Flügel. Um jedoch fliegen zu können, bedarf es ja 
zwei Flügel und so kann jeder Engel erst dann fliegen, wenn er sich einem 
anderen einflügeligen Engel anvertraut, mit dem Ziel, mit zwei Flügeln auf 
die Erde zu kommen um dort eine Aufgabe zu erfüllen: Liebe und Wärme in 
die Herzen der Menschen zu bringen. Den Ausgang der Geschichte um den 
kleinen einflügeligen Engel und die Eiskönigin erfahren die Besucher dann 
am 3. Adventssonntag beim Besuch des Weihnachtsmarktes am Reyplatz.

Frauensitzung und Kinderkarneval 
Oidtweiler

Kartenvorverkauf!!!
Am 13.01.2017, 15.00 Uhr, ist im Oidtweiler Pfarrheim der Kartenvor-
verkauf für die Frauensitzungen der Karnevalsabteilung der Frauen-
gemeinschaft Oidtweiler sowie für den Kinderkarneval. Die Frauen-
sitzungen finden statt 02. und 03. Februar, der Kinderkarneval am 04. 
Februar 2018 statt.

Weihnachtsmärkte in Baesweiler
Setterich (Nikolausmarkt), Neuer Markt, Hauptstr. 8. 
Freitag, 8 12., 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Samstag, 9.12., 17.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Sonntag, 10.12., 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Veranstalter: Gewerbeverein Setterich e.V.

Baesweiler Reyplatz
Donnerstag, 14.12., 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Freitag, 15.12., 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Samstag, 16.12., 13.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Sonntag, 17.12., 13.00  Uhr bis 21.00 Uhr
Kirchvorplatz
Donnerstag, 14.12., 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Freitag, 15.12., 11.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Samstag, 16.12., 11.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Sonntag, 17.12., 11.00  Uhr bis 21.00 Uhr
Montag, 18.12., 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Dienstag, 19.12., 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Mittwoch, 20.12., 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Donnerstag, 21.12., 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Freitag, 22.12., 11.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Samstag, 23.12., 11.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Veranstalter: Gewerbeverband Baesweiler
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Obst-, Gartenbau- und 
Verschönerungsverein Baesweiler e.V.

Eheschließungen im 
Oktober
06.10.2017
Silvia Hellmeister geb. Braune und 
Robert Michael Franken, Hans-
Lothar-Str. 28, Baesweiler
07.10.2017
Katharina-Adelheid Sevenich geb. 
Tartler und Ulrich Heinrich Bürsch-
gens, Breite Str. 23, Baesweiler
18.10.2017
Bianca Kohnke und Steffen Latz, 
Bahnhofstr. 73, 52499 Baesweiler
19.10.2017
Eva Malin Wilke und Markus Dick, 
Ahornweg 4 b, 52499 Baesweiler
27.10.2017
Lara Fritz und Tobias Hiller, Elisabeth-
str. 2, 52499 Baesweiler

Info an alle Ehe- und 
Altersjubilare im 

Jahr 2018 
Es ist in Baesweiler seit Jahren ein 
schöner Brauch, Ehe- und Altersjubi-
lare zu ehren.

Der Bürgermeister beglückwünscht 
die Jubelpaare aus Anlass des 
50-jährigen (goldenen) und jedes 
weiteren Ehejubiläums durch Über-
reichen einer Urkunde und eines 
Geschenkes.

Ehepaaren, die das 60-jährige (dia-
mantene) Ehejubiläum begehen, 
übermittelt der Regierungspräsi-
dent die Glückwünsche der Lan-
desregierung durch Übersendung 
einer Ehrenurkunde. Zum 65-jähri-
gen (eiserne Hochzeit), 70-jährigen 
(Gnadenhochzeit) und 75-jährigen 
(Kronjuwelenhochzeit) Ehejubiläum 
werden ebenfalls die Glückwünsche 
der Landesregierung und des Bun-
despräsidenten ausgesprochen.

Ehejubiläen sind rechtzeitig – min-
destens 3 Monate vorher - durch 
Vorlage der Heiratsurkunde bei 
Frau Jennifer Strzys, Zimmer 212, im 
Rathaus Baesweiler, Mariastraße 2, 
52499 Baesweiler, anzuzeigen. Aus 
datenschutzrechtlichen Gründen 
wird von beiden Eheleuten eine 
Unterschrift benötigt. 

Altersjubilaren ab der Vollendung 
des 80. Lebensjahres gratuliert der 
Bürgermeister schriftlich durch 
Übersendung einer Glückwunsch-
karte. Aufgrund der Vielzahl der 
Altersjubiläen werden die Altersjubi-
lare zu ihrem 80., 85., 90. und zu allen 
folgenden Geburtstagen von den 
stellvertretenden Bürgermeistern 
bzw. den Ortsvorstehern besucht. 

Wanderungen
Donnerstag, 7. Dezember: Rundwanderung um die Halde Noppenberg. Strecke etwa 14 km. Die ursprüng-
lich für diesen Termin vorgesehene Strecke wurde getauscht. Wanderführer ist Herbert Odenkirchen, Tel.: 
02401/8755.
Donnerstag, 4. Januar: Die erste Wanderung des Gartenbauvereins Baesweiler im neuen Jahr führt von Park-
platz Waldstrasse in Heistern zur Halde Atzenau, Omerbach und zum Naturschutzgebiet Korkus, weiter durch 
den Bovenbacher Wald zur Halde Nierchen. Der Rückweg führt durch den Landschaftspark Kammerbusch 
nach Heistern. Streckenlänge ca. 15 km. Wanderführer ist Ferdi Koch, Tel.: 02401/1811.     
Sonntag, 21. Januar: Rund um das Bergdorf Vijlen, bekannt als „Bergdorf der Niederlande“. Der Weg quert 
Wiesen, Äcker und ein Waldgebiet und führt zur höchstgelegenen Kirche der Niederlande und zum Weinan-
baugebiet St. Martinus.  Streckenlänge 13 km. Wanderführer ist Herbert Odenkirchen, Tel.: 02401/8755. 
Donnerstag, 1. Februar: Durch den Gressenicher Wald. Vom Parkplatz „Am Feuerwehrhaus“ wandern wir 
durch den Gressenicher Wald zum Forsthaus Alt-Süssendell. Der Rückweg führt über die Staumauer der 
Wehebachtalsperre zum Ausgangspunkt zurück. Streckenlänge: 14 km. Wanderführer ist Arno Vogel, Tel.: 
02401/5981. 
Treffpunkt für die Wanderfreunde ist der Parkplatz am Feuerwehrturm in Baesweiler. Die Abfahrtzeit ist, wenn 
nichts anderes angegeben wird, 09:00 Uhr. Bitte an streckentaugliche Kleidung und Rucksackverpflegung 
denken. Die Teilnahme geschieht auf eigene Gefahr. Haftungs- und Regressansprüche gegenüber dem Ver-
ein oder dem Wanderführer sind ausgeschlossen. Für die Fahrt zum Startpunkt werden Fahrgemeinschaften 
gebildet. Termine und Strecken können geändert werden, im Zweifelsfall bitte den Wanderführer anrufen!
Kontakt für alle Veranstaltungen: 02401/7430 oder herten-baesweiler@t-online.de
Weitere Informationen- auch kurzfristig eingesetzte Termine: www.gartenregion-aachen.de

Altersjubilare, die im Januar 
2018 80 Jahre alt werden oder 
neu zugezogen sind, werden 
in der ersten Ausgabe im Jahr 
2018 (nachträglich) genannt.
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Dieser Luther 
geht unter die Haut.
Davon werden wir 
in diesem Musical 
etwas erleben 
beim Mitsingen 
beim Jubeln 
beim Stillwerden.

16. und 17. Dezember 2017

Beginn:
Samstag, 16.12.2017 um 18 Uhr
Sonntag, 17.12.2017 um 16 Uhr

Das TanzTeam Nessaja
präsentiert das Musical

LUTHER

im pädagogischen Zentrum
Gymnasium Baesweiler

„LUTHER„LUTHER“LUTHER“LUTHER Vorverkauf 7,–
Abendkasse 8,–

Kartenvorverkauf:
Stadtkasse im Rathaus Setterich
Infothek im Rathaus Baesweiler

Spielkiste Thomas Jäger Baesweiler
Feinkostlädchen Nievelstein Setterich

Männergesangverein
Setterich 1979

Weihnachtskonzert
Sonntag, 10. Dezember 2017, 17.00 Uhr 
katholischen Kirche St. Martinus Oidtweiler

Mitwirkende: Männergesangverein Setterich
Leitung: Georg Vorhagen

Gertrud Schmidt - Violine
Georg Vorhagen - Klavier und Orgel
Hanns Scheilen - Moderation

Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten.



W
ir

  w
ün

sc
he

n 
al

le
s 

G
ut

e

248. Ausgabe   -   Stadtinfo 05.12.2017

35

Altersjubilare vom 11.12.2017 bis 11.02.2018

Ve
rs

ch
ie

de
ne

s

31 113.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 25.1.2011

Pa
p

ie
r 

ch
lo

rf
re

i g
eb

le
ic

h
t

Impressum
Herausgeber: Stadt Baesweiler, Der Bürgermeister
Postfach 1180, 52490 Baesweiler, Telefon: 02401/8000
e-mail: info@stadt.baesweiler.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 01.03.2011
Redaktion: Stadt Baesweiler, Telefon: 02401/800-207
e-mail: birgit.kremer@stadt.baesweiler.de

Redaktionsschluss Textbeiträge: 11.02.2011

Anzeigen: Palm Druck & Verlag, Telefon: 02401/3432
e-mail: palm@baesweiler.de
Redaktionsschluss Werbeanzeigen: 19. 02. 2011
Auflage: 5.500 Exemplare -  erscheint 8 mal pro Jahr
Kostenlos erhältlich an vielen Auslegestellen im 
Stadtgebiet sowie bei der Stadtverwaltung
Titelfoto: B. Kremer-Hodok

Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Die Namen und Adressen der Altersjubilare

sowie der Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen nicht veröffentlicht.



100 Euro
Weihnachtsbonus
Strom und Erdgas jetzt günstig
bestellen: 0800 50 80 900

www.enwor.dewww.enwor.de


